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die Gemeinde Waldbronn lädt Sie herzlich ein zur

Einwohnerversammlung
am 12. März 2024 um 18 Uhr,

im Kurhaus, Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn.

Im Mittelpunkt steht das Thema:

Verkehrs- und Elektromobilitätskonzept Waldbronn

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen!

Zu Beginn der Versammlung werden wir Ihnen den aktuellen Arbeitsstand sowie das weitere Vorge-
hen des Konzeptes anhand einer Präsentation vorstellen. Dabei geht es inhaltlich noch nicht um kon-
krete Maßnahmen, weil die Einwohnerversammlung hierfür keinen ausreichenden zeitlichen Rahmen 
bieten würde.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde haben anschließend die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und Anregungen einzubringen.
Hierzu stehen wir Ihnen sowie die Verkehrsexperten Frank Gericke und Eva Klenert von Modus Con-
sult in „Themenstationen“ zur Verfügung.
Ich hoffe auf Ihr reges Interesse und freue mich über Ihren Besuch.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Winter- und Frühjahrsbilder  
unserer Leserinnen und Leser

Langsam erwacht die Natur wieder. 
Vielen Dank für die schönen Bilder. Sehr gerne können Sie uns Ihre Bilder weiterhin an amtsblatt@waldbronn. de.

Foto: Timo Breckwoldt

Foto: Silke Ulrich

Foto: Claudia Mackert

Foto: Doris Hanke-Ille

Foto: Rüdiger Engel

Foto:  
Monika Schroth

Foto: 
Ingrid Dambach
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In der Waldbronner Gerüchteküche brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falschmeldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzugedichtet und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein Gerücht ist im Übrigen etwas, 
was allgemein weitererzählt wird, ohne dass geprüft ist, ob es 
auch wirklich zutrifft. Für uns von der Gemeindeverwaltung ist 
der mitunter brodelnde Gerüchtetopf Anlass, die ein oder andere 
Meldung, die uns der Flur- oder auch der Dorffunk zugetragen 
hat, aufzugreifen und auf deren Wahrheitsgehalt zu prüfen. In lo-
ckerer Folge und auch nicht immer ganz ernst gemeint, stellen 
wir das ein oder andere Gerücht vor und gleichzeitig gerne klar.
Heute geht’s um die „Meldung“, dass für den Naturkindergarten 
in Etzenrot der Wald abgeholzt werden muss.
Richtig ist, dass ab September ein neuer Naturkindergarten in 
Etzenrot entsteht. Dafür hat der Gemeinderat im vergangenen 

Gerücht der Woche:  
„Der Wald muss weg, weil der Naturkindergarten kommt.“

Klein, fein, facettenreich: Kulturring stellt neues Programm vor

Mit einem tollen und abwechslungsreichen Programm startet 
der Waldbronner Kulturring in sein neues Veranstaltungsjahr. 
Seit mittlerweile über 50 Jahren prägt der Kulturring das Wald-
bronner Kulturleben mit Konzerten, Lesungen, Theaterauffüh-
rungen, Kindervorführungen und vielem mehr.
Jetzt haben der geschäftsführende Vorsitzende Franz Masino 
und Lothar Rehfeld, u.a. verantwortlich für die optische Gestal-
tung des Programms und der Plakate, den neuen Flyer an Bür-
germeister Christian Stalf übergeben. „Klein, fein, facettenreich, 
es ist für jeden etwas dabei. Mit unserem neuen, kurzweiligen 
Programm können sich unsere Gäste auf sieben Veranstaltun-
gen freuen“, sagte Masino. Los geht es bereits Mitte März mit 
einem besonderen Konzert: Gemeinsam mit „Schwitzers Hotel 
am Park“ zaubert der Kulturring Pariser Flair ins Kurhaus – eine 
musikalische Stadtführung mit Chansons, Klassik und viel Sex-
appeal. Für das diesjährige Programm ist der Kulturring auf ver-
schiedene Kooperationspartner zugegangen. Ein weiteres gro-
ßes Konzert ist im September im Foyer von Agilent Technologies 
geplant. Beides gute und fruchtbare Kooperationen mit denen 
der Kulturring neue Wege gehe, betont Masino. Auch für Kinder 
hält das Programm wieder einige tolle Veranstaltungen parat. 
Gemeinsam mit dem Lesetreff lädt der Kulturring im Juli zu einer 
Lesung mit Christopher Tauber ein (Die ???) und im September 
zum Flohzirkus „Orquestra“.
Bürgermeister Christian Stalf nahm das Programm dankend ent-
gegen. Er freue sich sehr, dass mit dem Kulturring ein engagier-
ter Verein in Waldbronn tätig sei und das Kulturleben fördere, so 
Stalf. Vielleicht könne die Idee, Kooperationspartner zu gewin-
nen, weitere Kreise ziehen. 

Franz Masino (links) und Lothar Rehfeld (rechts) übergeben 
an Bürgermeister Christian Stalf das neue Programmheft 
des Kulturrings. Foto: Gemeinde Waldbronn

Jahr grünes Licht gegeben. Darüber 
freuen wir uns sehr. Auf der Wiese 
zwischen Friedhof und dem Gelände 
des Obst- und Gartenbauvereins soll 
zur Nutzung für den Naturkindergar-
ten ein Bauwagen platziert werden.
Falsch ist, dass für den Naturkinder-
garten unser schöner Wald – wieviel 
und wo auch immer –abgeholzt wer-
den muss. 

Die Kinder werden vielmehr die Wiese (auf der übrigens schon 
14 Obstbäume gepflanzt worden sind) und natürlich auch den 
angrenzenden Wald nutzen, in diesem spielen, lernen und ihn 
mitnichten vernichten.

INFO: Das Programmheft liegt im Rathaus und an den  
üblichen Stellen aus. 

Ticketvorverkauf ab sofort in der Buchhandlung LiteraDur.

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 07.03.2024 Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Waldbronn – für Mieter und Eigentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Do, 07.03.2024
16:00 Uhr

„Wenn das Amt die Pflege zahlt - Finanzie-
rungsfragen bei der Pflege“
Veranstaltungsort: Großer Saal des Senio-
renbegegnungszentrums „Klösterle“;  
Klostergasse 1, Ettlingen

Do, 07.03.2024
19:00 Uhr

CDU-Brennpunkt „Gesundheitsversor-
gung in Waldbronn“
Veranstaltungsort: Tagungsraum in der Ta-
gespflege des Caritas-Verbandes,  
Albgaustraße 1a
Veranstalter: CDU Waldbronn

Sa, 09.03.2024
09:00 Uhr

Frühjahrs-Waldputzete
Veranstalter: Schwarzwaldverein  
Waldbronn e. V.

Sa, 09.03.2024
09:30 -  
16:00 Uhr

Frühlings-und Ostermarkt
Veranstaltungsort: Leopoldstr.28
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Sa, 09.03.2024
11:00 Uhr

Vorlese-Zeit mit dem Kamishibai
Veranstaltungsort: Kinder- und  
Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- und  
Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Mo, 11. bis Fr, 
29.03.2024

Unser Wald …
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Mi, 13.03.2024 Von Ittersbach nach Langenstein-bach
Veranstalter:  
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Mi, 13.03.2024
19:00 -  
20:30 Uhr

8. ordentliche Mitgliederversammlung
Veranstaltungsort: Wanderheim  
Schwarzwaldverein Waldbronn
Veranstalter: Freundeskreis Reda-Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstal-
tungskalender
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Neues von der Sanierung der Pforzheimer Straße

Haltestelle Albtherme wird derzeit nicht angefahren

Das Technische Amt informiert

L 562 – Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaßnahme Ge-
meinde Waldbronn und RPK, BA 1
Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im großen 
Kursaal des Kurhauses angekündigt, möchten wir Sie über den 
Baufortschritt und die weiteren Arbeiten zum Straßenausbau 
der Pforzheimer Straße im Bauabschnitt 1 auf dem Laufenden 
halten.
Folgende Arbeiten sind im Februar/März 2024 vorgesehen:

Bauphase 3.1 ab 04.03.2024
Beginn der Bauarbeiten zwischen der Einmündung Gisela-und-
Hans-Ruland-Straße und Höhe Pforzheimer Straße 28. Der 
Kreuzungsbereich Stuttgarter Straße bleibt frei und der Verkehr 
wird über die Parallelstraße als Einbahnverkehr in Richtung Kur-
haus ermöglicht. Die Längsparkplätze gegenüber der Laden-
zeile werden wieder zum Parken freigegeben.
Ab diesem Zeitpunkt wird die Pforzheimer Straße für den Durch-
gangsverkehr voll gesperrt. Eine Umleitungsbeschilderung, 
leitet den überörtlichen Verkehr großräumig um. Aufgrund der 
anstehenden Kanalbauarbeiten ist in den jeweiligen Arbeitsbe-
reichen ist die Zu-/Ausfahrt zu den Grundstücken gar nicht bzw. 
nur unter Baustellenbedingungen eingeschränkt möglich.

Hetzelstraße:
Die Zu-/Ausfahrt ist ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. 
Für die Anwohner der Hetzelstraße wird die Erreichbarkeit zu Ih-
ren Anwesen über den Fuß-/Radweg am Ende der Hetzelstraße 
in Richtung Busenbacher Straße ermöglicht. Die vorh. Barrieren 
werden entfernt. Hinsichtlich Verkehrsregelung wird der ver-
kehrsberuhigte Bereich der Hetzelstraße über den Fuß-Radweg 
bis zur Busenbacher Straße erweitert. Der Bereich ist mit ange-
passter Geschwindigkeit (Schrittgeschwindigkeit) zu befahren.

Parken:
Die Zufahrt sowie Parkmöglichkeiten im Bereich Parallelstraße 
und Monmouthplatz zum Erreichen der Geschäfte/Praxen usw. 
bleibt aus Richtung Stuttgarter Straße bestehen. Somit ist die 

Erreichbarkeit des Einzelhandels, der Gastronomie, der Praxen 
sowie für Besucher und Anwohner gewährleistet. Diese Infor-
mationen werden auf der Homepage, im Amtsblatt veröffentlicht 
bzw. mittels Wurfzetteln an die Anwohner der jeweiligen Bau-
phasen verteilt.

Müllentsorgung:
Das beauftragte Unternehmen, Firma Reif GmbH & Co. KG aus 
Rastatt wird in den jeweiligen Bereichen der Bauphasen, die 
Mülltonnen der Anwohner zu Sammelplätzen transportieren und 
danach auch wieder zurückbringen. Die Eigentümer der Müll-
tonnen werden hierzu gebeten, ihre Mülltonnen zu kennzeich-
nen (mit Name und Hausnummer) sowie die Mülltonnen einen 
Tag vor dem Leerungstermin bis spätestens 15:00 Uhr bereitzu-
stellen. Die Anwohner und Angrenzer werden mittels separaten 
Wurfzetteln hierüber in Kenntnis gesetzt. Der Abfallwirtschafts-
betrieb wurde diesbzgl. informiert.

Buslinie 155 wird umgeleitet:
Die nächste Bauphase sieht die Sperrung der Pforzheimer Stra-
ße zwischen der Bergstraße und der Stuttgarter Straße vor, so-
dass die Linie 155 bis voraussichtlich Juni dieses Jahres nach 
einem weiteren Baustellenfahrplan verkehren muss. Die Busse 
werden innerörtlich über die Haltestelle „Reichenbach Sportzen-
trum“, das Gewerbegebiet Ermlisgrund und die Nelkenstraße 
nach Etzenrot umgeleitet. Die Haltestellen „Busenbach Albther-
me“, „Reichenbach Kulturtreff“, „Reichenbach Friedenstraße“ 
und „Reichenbach Monmouthplatz/Kurhaus“ sind in dieser Zeit 
ersatzlos aufgehoben.
Informationen zu Ankunfts- und Abfahrtszeiten der Buslinie 155 
gibt es auch online in der elektronischen 
Fahrplanauskunft unter 
kvv.de/fahrplan/
fahrplanauskunft

Wir bitten um  
Beachtung und Ihr 
Verständnis.

REICHENBACHER
LOKALE & GESCHÄFTE.
Wir haben trotz Sanierung offen. Bahnhof

Reichenbach

Kurpark

1

Reichenbach

Kursee

Therapiepark

Albtherme

Kurhaus

Pforzheimer Str.

                  Pforzheimer Str.Kurpark

SRH
Gesundheitszentrum

SANIERUNG 
PFORZHEIMER 

STRASSE

Baustellensprechstunde 

 immer mittwochs um 9.30 Uhr  

am Monmouthplatz.

Aufgrund der aktuellen Bauphase „Pforzheimer Straße“ wird die Haltestelle Albtherme derzeit vom ÖPNV leider nicht 
angefahren. 

Für die Gäste und Besucher der Albtherme und der Kurklinik bedeutet dies eine erhebliche und nicht hinnehmbare 
Erschwernis, weshalb die Gemeinde im Kontakt mit der KVV an einer zeitnahen Lösung des Problems arbeitet.
Die Busverbindung  „Albtherme“ führt derzeit nur bis zu den Haltstellen in der Talstraße (Rathaus).  Von dort gibt es 
eine fußläufige Verbindung über die Bergstraße oder den Panoramaweg (Fußweg) zur Albtherme und zur Kurklinik.

Wir bedauern diese Situation sehr und informieren Sie, sobald es neue Entwicklungen gibt.
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„Musikalischer Botschafter von Waldbronn“:  
Dominique Rabold gibt neue CD raus

Die Familie Rabold ist nicht nur eine alteingesessene Busenba-
cher Familie, sondern auch eine sehr bekannte Musikerfamilie. 
Über drei Generationen wird im Hause Rabold musiziert und 
komponiert. Jetzt hat Dominique Rabold gemeinsam mit dem 
Orchester „Original Albtäler Volksmusikanten“ eine neue volks-
tümliche CD mit dem Titel „Wunderschönes Albtal“ herausge-
bracht. Bei einem Besuch im Rathaus überreichte er Bürger-
meister Christian Stalf eine frisch gepresste CD. 

Verewigt sind nun 12 Titel mit den originellen Namen „Dreilän-
dereck-Marsch“, „Wunderschönes Albtal – meine Heimat“ oder 
„Zauber des Albtals“. Der abschließende Marsch trägt sogar 
den Titel „Waldbronner Grüße“. Das Orchester ist eigens von 
Dominique Rabold für die Produktion der CD zusammengestellt 
worden. Mitgespielt haben Berufsmusiker aus der Region, aber 
auch Musiker aus den hiesigen Musikvereinen. 
„Ich versuche Musik zu komponieren und zu spielen, die ans 
Herz geht“, erzählt Dominque Rabold, der gemeinsam mit sei-
nem 1993 verstorbenen Vater Fred an die 90 Tonträger heraus-
gegeben hat. Er konzentriere sich auf vier Bereiche, von Jazz 
über Pop und Klassik bis zur Volksmusik. Mit seinem Vater, der 
1946 das nach ihm benannte Orchester gründete, spielte und 
tourte er durch die ganze Welt. Der eigentliche Durchbruch kam, 
als der amerikanische Radiosender AFN das Orchester zu zahl-
reichen Konzerten verpflichtete. Als in den 60er Jahren verstärkt 
Volksmusik gehört wurde, waren Fred und Dominique Rabold 
mit ihren Orchestern Stammgäste im Fernsehen bei den Sen-
dern SWR, SDR und HR. Vater und Sohn schrieben unzählige 
Arrangements, spielten Plattenproduktionen ein und waren mit 
ihren Musikern bei zahlreichen Fernsehproduktionen dabei. 
Auch heute noch spielt Dominique Rabold live, beispielsweise 
in Bad Herrenalb. „Wenn das Herz mit dabei ist, spüren die Zu-
hörer das. Denn Musik muss unsichtbare Wellen auslösen und 
ans Herz gehen“, sagt Rabold, der sich seine musikalischen und 

Dominique Rabold übergibt Bürgermeister Christian Stalf 
seine neue CD. Foto: Gemeinde Waldbronn

Ein Schutzengel für Waldbronn

Der Schutzengel für Waldbronn ist fertig. Er steht am oberen 
Ende des neuen Baugebiets und „passt“ auf die Bewohner 
Waldbronns auf. In der vergangenen Woche hat Holzsägekom-
ponist Guntram Prochaska ein paar Quadratmeter im Rück II zur 
lärmenden Werkstatt gemacht. 

Der 1958 im Karlsruher Stadtteil Grötzingen geborene Aktions-
künstler hat nämlich zur Kettensäge (er hat derer vier) gegriffen 

Guntram Prochaska ist mit seiner Kettensäge voll in seinem 
Element. Fotos: Gemeinde WaldbronnAus dem Baumstamm ist ein Holzengel entstanden.

textlichen Inspirationen bei Spaziergängen in und um Busen-
bach holt.
Bürgermeister Christian Stalf freute sich sehr über den Besuch 
und dankte für den musikalischen Gruß aus dem Albtal. „Eine 
CD mit Liedern über unsere schöne Region ist eine Werbung für 
Waldbronn und das ganze Albtal“, sagt Stalf. Wer über so viele 
Jahre hinweg Musik mache und gleichzeitig seiner Heimatge-
meinde treu bleibe, sei ein wahrer „musikalischer Botschafter 
für Waldbronn“.
INFO: Die aktuelle CD ist erhältlich bei Dominique Rabold, Hel-
lenstraße 42, 76337 Waldbronn, oder telefonisch unter (0 72 43) 
6 11 89.

und einer gefällten Akazie auf ausgefallene Weise wieder neues 
Leben eingehaucht. Mit Hilfe seines lärmenden Werkzeugs ist 
nämlich ein etwas überdimensionierter Engel entstanden.

Gruntram Prochaska kreiert oft meterhohe Skulpturen, die mittler-
weile in 40 Ländern bewundert werden. Die Inspiration für seine 
Kunst erhielt der Weltenbummler bei einem Aufenthalt in der Sahara. 
Seine Kunst erlernte er während einer einjährigen Reise in Afrika.
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                                 „Der Putin-Krieg soll aufhören“ – Teil 3 

         Neue Schule, neue Freunde und neue Hoffnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Die erste Zeit in Deutschland 
war schwierig und Kateryna 
hat viel geweint“, erinnert sich 
ihre Mutter. Die neue Umge-
bung, weit weg von der Fami-
lie, eine fremde Sprache, keine 
Freunde… „Am meisten habe 
ich meine Großeltern vermisst 
und dass die Sprache anders 
ist, hat mich gestört“, so Kate-
ryna. Im Kindergarten hat sie 
anfangs fast nichts verstanden. 
Mittlerweile geht sie in die 
erste Klasse, in der noch drei 
ukrainische Mädchen sind. 
Zum Deutschlernen fände es 
ihre Mutter besser, wenn keine 
weiteren ukrainischen Kinder 
in der Klasse wären, aber für 
den gemeinsamen Deutschkurs 
sei es vermutlich einfacher so. 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
In den letzten Wochen konntet 
ihr viel über den Krieg in der 
Ukraine erfahren und versteht 
nun vielleicht besser, warum  
 
 

 
Kateryna fühlt sich wohl: „Meine 
Lehrerin ist nett und ich habe auch 
deutsche Freunde.“ Wenn sie nach 
dem Hort zuhause spielt, dann 
nicht mehr auf russisch, sondern 
auf deutsch, hat ihre Mutter erfreut 
beobachtet. Kateryna macht 
Leichtathletik im Verein und kann 
sich teilweise schon gar nicht 
mehr an ihre alte Heimat erinnern. 
„Es war nie unser Traum, nach 
Deutschland zu kommen“, so ihre 
Mutter wehmütig. „Wir hatten in 
der Ukraine alles, was wir brau-
chen, vor allem hatten wir einen 
anderen Status als hier“. Doch ihre 
Situation habe sich geändert und 
sie müssten nun damit klarkom-
men. Sie will nach vorne blicken 
und die Herausforderung anneh-
men. Der Umzug in eine eigene  
  
 

 Flüchtlingskinder in eure Klasse 
gehen. Heute möchten euch 
Kateryna und ihre Mutter erzäh-
len, wie sie ihren neuen Alltag 
meistern. Außerdem erfahrt ihr 
mehr über die NATO und wie 
das Verteidigungsbündnis auch 
Deutschland schützt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wohnung letzten Sommer war ein 
erster Schritt. Als Frau allein mit 
einem kleinen Kind und ohne 
Freunde vor Ort, die beim Möbel 
Aufbauen helfen, war das nicht so 
einfach. Immerhin haben sie nette 
 

  

 
 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachbarn. Die nächste 
Hürde wird es sein, Be-
werbungen zu schreiben 
und Arbeit zu finden. Sie 
will es schaffen, so wie 
die kleine Kateryna.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn

Kateryna mit einem Klassenkameraden auf dem Schulhof. 

Kinderseite alle 14 Tage 
hier auf Seite 6 

Kann der Krieg auch nach Deutschland kommen? 
 

Feuerwaldis Kinderumfrage hat gezeigt, dass diese Sorge gerade etliche Kinder umtreibt. Dass der „Putin-Krieg“, wie ihn viele von 
euch nennen, nach Deutschland kommt, ist aber sehr unwahrscheinlich. Deutschland bemüht sich, als Vermittler in verschiedenen 
Krisen friedliche Lösungen für Konflikte zu finden. Dabei sprechen deutsche Politiker auch mit  
russischen Politikern. Es ist immer gut, im Dialog zu bleiben. Denn solange man miteinander 
spricht, ruhen in der Regel die Waffen. Außerdem hat Deutschland viele befreundete Länder 
und ist Mitglied in der NATO. 
 

Wieso schützt 
uns die NATO? 
 

Die NATO ist ein Verteidigungsbündnis von nordamerikanischen und europäischen Staaten. 
Das Militärbündnis wurde vor rund 70 Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg gegründet, um 
seine Mitglieder besser zu schützen. Nach dem Motto „gemeinsam sind wir stark“ haben sich 
alle 31 Mitgliedsländer der NATO verpflichtet, einander zu helfen, sollte ein NATO-
Mitgliedsland angegriffen werden. Für den unwahrscheinlichen Fall, dass Russland 
Deutschland angreifen würde, wären die anderen NATO-Länder an unserer Seite und würden 
Soldaten schicken. Das weiß der russische Präsident auch. Die Ukraine ist aktuell kein NATO-
Mitglied. 
 

NATO-Flagge mit weißer 
Kompassrose in der Mitte. 

Das „Peace Symbol“ und die 
Taube sind Friedenszeichen, 
die ihr kennen solltet. 

und ist Mitglied in der NATO.

NATO-Flagge mit weißer 
Kompassrose in der Mitte.

he Politiker auch mit 
er

Die NATO ist ein Verteidigungsbündnis von nordamerik nischen und europäischen Staaten. 
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Tipp für´s Ostergeschenk 
Saisonkarten zur Freibad-Saison 2024 

 
Ab sofort bis einschließlich 21. April sind die vergüns-
tigten Saisonkarten an der Kasse der Albtherme erhält-
lich.   
 
 

Zum Beantragen wird folgendes benötigt: 
 

Antragsformular,  
aktuelles Passbild,  
gültiger Ausweis/ 
Nachweis für Ermäßi-
gung. 
 
Auch in diesem Jahr 
besteht die Kooperati-
on mit den Freibädern 
in Karlsbad und Rem-
chingen, so können 
die Gäste mit einer 
Saisonkarte der teil-
nehmenden Gemein-
den alle drei Schwimmbäder während der Saison besu-
chen.  
 
Alle weiteren Informationen zum Vorverkauf inkl.  
Antragsformular unter www.freibad-waldbronn.de 
 

*********** 
 
 

Nicht verpassen:  
Albtherme-SaunaSpecials im März 

 

¨ Freitag 08.03.2024 
„Ladies first -  
 Tu Dir was Gutes“ 
 

¨ Freitag, 22.03.2024 
"Walddüfte“  
 

Alle Infos hierzu unter www.albtherme-waldbronn.de 

Schwarzwaldverein Waldbronn 
Mittwochswanderung  

 
Mittwoch, 13.03.2024 
„Von Ittersbach nach  
Langensteinbach“ 
 
Wegstrecke: 6,3 km  
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden 

Wanderstrecke: Ittersbach — Unteres Köpfle —
Auerbach — Langensteinbach 
 

Treffpunkt: 10:15 Uhr Haltestelle Ittersbach-
Industriegebiet 
 

Infos unter www.schwarzwaldverein-waldbronn.eu  

*********** 
"RucksackAuszeit" - 

Natur & Wandertouren für Frauen 
 

Samstag, 16.03.2024 
Frühlings – Achtsamkeitstour 
 
Raus aus dem Alltagstrubel – hinein in den kraftvollen 
Frühlingswald. 
 
Uhrzeit: 10 bis 14 Uhr  
 

Ort: Ettlinger Wald / Busenbach 
 

Kosten: 65,- inklusive Script 
 

Anmeldeschluss: 13.03.2024  
 

Anmeldung und Infos unter 
www.rucksackauszeit.de oder 
info@rucksackauszeit.de 
 
 
Weitere Veranstaltungen finden Sie auch unter 
www.waldbronn-tourismus.de 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7,  
76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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Die Gemeinde 
Waldbronn unterstützt 
Sie beim Rückbau Ihrer 
versiegelten Fläche mit 

30% der Kosten und 
maximal 4.000 €.

Die Gemeinde 
Waldbronn unterstützt 
Sie bei Ihrer Dach- oder 

Fassadenbegrünung 
mit 30% der Kosten 

und maximal 1.000 €.

Ausstellung „Unser Wald …“  
im März

Foto: Gemeinde Waldbronn

Vom 12. bis 28.03.2024 ist die Ausstellung „Unser Wald …“ 
über die Geschichte des Waldbronner Gemeindewaldes im 
Foyer des Rathauses (1. OG) zu sehen. Die Ausstellung gibt 
uns interessante Einblicke in die geschichtliche Entwicklung 
und in die aktuelle Situation unseres Gemeindewaldes. Las-
sen Sie sich inspirieren zu den Themen unser Wald als Le-
bens-, Wirtschafts-, Arbeits- und Freizeitraum. Die Öffnungs-
zeiten richten sich nach den Öffnungszeiten des Rathauses. 
Kommen Sie gerne vorbei oder verbinden Sie einen Termin im 
Rathaus mit einem Besuch der Ausstellung. Auch für unsere 
kleinen Besucher gibt es etwas zu entdecken!
Der Eintritt ist natürlich kostenfrei!
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Im Gemeinderat notiert

Grünes Licht für Glasfaserausbau – aber mit wem?
Vertreter von der Deutschen Glasfaser und der Deutschen Tele-
kom haben ihre Glasfaserausbaukonzepte für die Gemeinde vor-
gestellt. Die Entscheidung, mit welchem Anbieter ein Kooperati-
onsvertrag über den flächendeckenden Ausbau unterschrieben 
werden soll, wurde vertagt.
Die Gemeinde hat sich 2015 in Kooperation mit der Deutschen 
Telekom für die Vectoring Methode entschieden. Aktuell gibt es 
in Waldbronn schnelles Internet mit Geschwindigkeiten von 100 
bis 250 Mbits. Mit Glasfaser wären flächendeckend bis zu 1000 
Mbits möglich.
Daher soll der Glasfaserausbau (Ausbau in Lichtwellenleitungs-
technologie/FTTH) vorangetrieben werden. Ein leistungsfähiger 
Datentransfer sei ein sehr wichtiges und zukunftsträchtiges The-
ma, betonte Bürgermeister Christian Stalf in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung. Daher solle die Präsentation auch eine Art 
Wettbewerbscharakter haben.
Als Erstes stellte Christophe Pailett das Ausbaukonzept der 
Deutschen Glasfaser vor. Grundsätzlich, so betonte Pailett, 
käme Glasfaser im Vergleich zu anderen Technologien (Kupfer-
leitungen) mit 80 Prozent weniger Energie aus und sei damit zu-
kunftsfähiger. Ein wichtiger Schritt vor dem Ausbau ist bei der 
Deutschen Glasfaser die Nachfragebündelung, d.h. 33 Prozent 
der Bürgerschaft müsse entsprechende Vorverträge unterschrei-
ben. Um Kunden zu gewinnen, sei eine große Informationskam-
pagne mit klassischer Werbung, Infoabenden in allen Teilorten 
und Servicebüros geplant. Die Nachfragenbündelung gehe über 
etwa drei Monate, so Pailett und könne bis zu den Sommerferien 
beendet sein. Der Ausbau könne dann 2025/26 starten und bis 
zu zwei Jahren dauern. Der anschließende, erstmalige Hausan-
schluss ist kostenfrei, betonte Pailett.
Anschließend stellte Klaus Vogel das Konzept der Deutschen 
Telekom vor. Seit Jahrzehnten verlege die Telekom Glasfaser, 
auch in Kooperationen mit anderen Unternehmen und Anbie-
tern. Bevorzugt soll auf bereits verlegte Rohre zurückgegriffen 
werden, um Tiefbauarbeiten zu vermeiden. Die Leitungen wür-
den bei Einfamilienhäusern ab Wohnungseintritt ebenfalls kos-
tenfrei verlegt werden. Die Telekom macht ihren Ausbau nicht 
von einer vorvertraglichen Bindung ab. „Es gibt keinen Schwel-
lenwert“, betonte Vogel. Zusagen treffe die Telekom allerdings 
immer nur auf drei Jahre, d.h. eine Beplanung Waldbronns sei 
nach derzeitigem Stand erst ab 2026 möglich, so Vogel. Zudem 
könne er einen „Vollausbau nur perspektivisch in Aussicht stel-
len“. Entscheidend sei auch bei ihnen die Wirtschaftlichkeit.
An der Glasfasertechnologie gibt es im Gemeinderat keinen Zwei-
fel, die muss kommen, so der einhellige Tenor im Rat. Die Ent-
scheidung, mit welchem Anbieter, ist allerdings vertagt worden.

Experte empfiehlt die Errichtung einer Koordinationsstelle 
für Senioren
Dr. Hans-Arved Willberg präsentierte dem Gremium eine aus-
führliche Sozialanalyse von Waldbronn. Für Bürgermeister 
Christian Stalf ein sehr „beachtliches Werk“ mit möglichen 
Handlungsempfehlungen und Entscheidungsgrundlagen.
Willberg stellte in seiner Analyse die aktuellen und zukünftigen 
Bedarfe der Waldbronner Bevölkerung vor, insbesondere mit 
Blick auf die Gesundheit und Senioren. Er kommt unter anderem 
zu dem Ergebnis, dass die Gesundheitsversorgung durch den 
demographischen Wandel in Waldbronn gefährdet sei. Grund-
sätzlich gebe es rund 45 gesundheitsfördernde Einrichtungen. 
Dennoch sei es unerlässlich, „nachhaltig, eine zufriedenstellen-
de ärztliche Versorgung sicherzustellen“. Denn die ärztliche Ver-
sorgung scheine „zu kollabieren“, so Willberg. Auch im Bereich 
der Pflege sei eine fortschreitende Verknappung zu beobachten, 
und zwar mit gefährlichen Konsequenzen. Es drohe eine Enthu-
manisierung. Darüber hinaus, so Willberg, sei mit einer weiteren 
Zunahme von psychischer und psychosozialer Probleme und 
des Vereinsamens zu rechnen.
Es gebe zwar eine große Vielfalt an Angeboten, doch ein we-
sentliches Defizit sei die mangelnde Koordination im Bereich 
Gesundheit und Senioren.
Abschließend empfiehlt Willberg die Bildung einer Arbeitsgrup-
pe, um den beschriebenen Entwicklungen entgegenzuarbei-
ten und die Einrichtung einer Koordinationsstelle für Senioren: 

„Jetzt muss was geschehen, wir stellen die Weichen.“ In der Ver-
gangenheit sei da zu wenig passiert, so Willberg. Bürgermeister 
Stalf stellte perspektivisch in Aussicht, nach der Gemeinderats-
wahl eine Arbeitsgruppe mit Blick auf die Gesundheitsvorsorge 
zu bilden. Er könne sich auch einen Beirat vorstellen.

Haushaltsmittel übertragen
Rund 9,1 Millionen Euro aus der Investitionstätigkeit der Gemein-
de werden vom Haushaltsjahr 2023 in das laufende Haushalts-
jahr verschoben. Das beschloss der Gemeinderat einstimmig.
Bei den zu übertragenden Mitteln handelt es sich um nicht 
verbrauchte Haushaltsmittel in 2023 und Vorjahren. Nicht ver-
brauchte Haushaltsmittel werden nicht automatisch in das 
nächste Haushaltsjahr übertragen, sondern gelten als erspart, 
wenn sie nicht übertragen werden.
Das sind im Haushaltsjahr 2023 genau 9.173.400 Euro. Rund 940 
000 Euro verfallen. Grundsätzlich, so Kämmerer Philippe Tho-
mann, seien Mittelübertragungen nicht sinnvoll, da Überträge zur 
Unübersichtlichkeit führen könnten. Der überwiegende Grund 
für die Mittelübertragungen seien geplante Baumaßnahmen, die 
nicht mehr rechtzeitig umgesetzt oder beendet werden konnten.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, den 
13.03.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürge-
rinformationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße
Christian Stalf, Bürgermeister
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Antrag CDU-Fraktion - Hitzeschutzplan - Vorberatung
2. Kirchplatz Busenbach, Vorstellung der Planungsvarian-

ten und Entscheidung über die Variante zur Umsetzung
3. Sonstiges und Bekanntgaben
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Die Gemeinde Waldbronn (13.800 Einwohner) ist seit Jahren ambitioniert in Sachen Klimaschutz 
unterwegs. Für eine weitere Intensivierung des kommunalen Klimaschutzes sucht die Gemeinde zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

 
 

 
 
 
Ihre Aufgaben 
 
 Umsetzung des Klimaschutzpaktes der Gemeinde Waldbronn (Umsetzung der nachhaltigen 

Entwicklungsziele, klimaneutrale Verwaltung u.a.)  
 Koordination von kommunalen Projekten und Veranstaltungen zu den Themenbereichen 

Klimaschutz und Klimaanpassung 
 Weiterführung des begonnenen Zertifizierungsprozesses European Energy Award 
 Begleitung der kommunalen Wärmeplanung und Quartierskonzepte   
 Beantragung und Abwicklung von Förderprogrammen 
 Projektsteuerung und Netzwerkarbeit 

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  
 
Wir erwarten  
 Abgeschlossenes Studium im Bereich Klima, Energie und/oder Gebäude (Berufserfahrung 

wünschenswert) 
 Umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet Klimaschutz, Erneuerbare Energien und Energieeffizienz 
 Ein freundliches Auftreten  
 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen Weiterbildung 
 Teamfähigkeit 
 Organisationsfähigkeit 
 Gute Kommunikationsfähigkeit    
 Hohes Interesse an Klimaschutz, Energie und Umwelt  
 
Wir bieten 
 eine Beschäftigung nach dem TVöD in der Entgeltgruppe E 10 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
vom Homeoffice aus zu arbeiten 

 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
 Ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement sowie die Möglichkeit des Jobrad-

Leasings  
 

 
 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.03.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Amtsleiter des Technischen Amtes, Herr Hemberger, unter  
07243 /609270 zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Klimaschutzbeauftragte/n (m/w/d) in Teilzeit (mind. 50%) 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im 
Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  07.03.
1,1-cbm-Container:  15.03.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 14.03.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 08.03.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Freibad), 22.03.2024 von 11.10 bis 
12.10 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 22.03.2024 von 13.25 
bis 13.55 Uhr
Der Standort „Parkplatz am Kurhaus“ kann aufgrund der 
Sperrung der Pforzheimer Straße derzeit nicht angefahren 
werden.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 23.03.2024 von 14 
bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe
Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 
oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Diese Ausgabe erscheint auch online

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      
      

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 

Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Fairtrade Kampagne

Liebe Gottesdienstbesucher,
in diesem Jahr unterstützt der Eine-Welt-Kreis das Projekt 
„Häuser bauen in Kerala/ Indien“, der Heimat von unserem Ge-
meindeassistenten Pious Joseph. Unser Fastenprojekt liegt in 
der Küstenregion von Alleppey. Das Ziel ist es, Häuser für völlig 
verarmte Fischer und ihren Familien zu bauen.

Durch den Niedergang der Kokosfaserindustrie und der Fische-
reiindustrie haben die Bewohner kaum Verdienstmöglichkeiten. 
Arbeitslosigkeit, schwerwiegende Gesundheitsprobleme und 
steigende Schulden bei Geldverleihern führen die Menschen in 
aussichtslose Lebensbedingungen. Ein Leben in Würde und Si-

cherheit ist ihnen aus eigener Kraft daher nicht möglich. Dazu 
kommen Meereserosionen, Wetterveränderungen und die Fol-
gen der Covid-Krise, die die Lage dieser armen Familien zusätz-
lich belasten. Sie leben in Behausungen mit Planen und Bret-
terverschlägen, ohne Fenster, Türen und sanitäre Einrichtungen.
Der Orden der Karmeliter, der in Kerala aktiv wirkt, möchte die 
armen Hüttenbewohner, Familien, alleinstehende Frauen mit 
Kindern aus dieser menschenunwürdigen Lage befreien und 
mit ihnen feste Häuser bauen. Die zukünftigen Bewohner helfen 
beim Hausbau unter Anleitung mit und erleben das Entstehen 
ihrer Häuser. Durch ihre eigenen Aktivitäten in den Bauprozess 
werden die Menschen sich weiterhin verantwortungsvoll um die 
Instandsetzung ihrer Häuser kümmern und bekommen sichere 
Wohnstätten und bessere Lebensbedingungen. Diese Strategie 
der Karmeliter halten wir für sinnvoll, da sie langfristig wirkt und 
den Betroffenen ein stabiles, menschenwürdiges Wohnen er-
möglicht.
Pious Joseph und seine Frau unterstützen uns freundlicherwei-
se bei der Gestaltung des Gottesdienstes und beim Kochen der 
indischen Gerichte mit und ohne Fleisch.

Spendenkonto: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Eine-Welt-Kreis
IBAN DE41 6609 1200 0009 7022 10
BIC GENODE61ETT
Kennwort / Verwendungszweck: Kerala

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs“
Mit dem Enkeltrick am Telefon, dem Anruf eines falschen Poli-
zeibeamten oder Bankmitarbeiters, dem Handwerker- und Bet-
teltrick an der Haustür, dem Geldwechseltrick auf der Straße 
und anderen Tricks schaffen es gewiefte Betrüger immer wie-
der, arglose Menschen zu überlisten und an ihr Geld (oder ihre 
Wertsachen) zu kommen. Weit verbreitet sind auch Taschen- 
und Trickdiebstähle unter Ausnutzung von Gedränge und Ab-
lenkung.
Aus aktuellem Anlass (Betrugsanrufe eines falschen Bankmit-
arbeiters in Waldbronn) möchten wir Sie mit einem Vortrag des 
Referats Prävention vom Polizeipräsidium Karlsruhe am 

Donnerstag, den 14. März 2024 um 15:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 8.
über die Tricks und Gaunereien der Betrüger informieren und Sie 
damit hoffentlich in Zukunft davor schützen. Wer weiß, wie Täter 
vorgehen, der kann sich mit den Tipps, die im Vortrag vermittelt 
werden, ausreichend dagegen wappnen und vielleicht auch an-
deren Personen helfen.

Wir bitten Sie, liebe SNW-Mitglieder, diesen Vortrag nicht zu ver-
säumen, und erwarten gerne Ihre Anmeldung per E-Mail an 
snw.info@arcor.de oder Telefon 07243 3439844. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Renate Bernhardt
SNW-Vorsitzende

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Deutsche Glasfaser und Deutsche Telekom stellen Glasfa-
serausbau vor
Keine Frage: Eine leistungs- und zukunftsfähige Breitband-
versorgung für Gewerbe sowie alle Bürgerinnen und Bürger ist 
ein zentraler Standortfaktor für Waldbronn. Deshalb bemühen 
wir uns um den Ausbau mit Glasfaser in Lichtwellenleitungs-
technologie (FTTH).
Für die digitale Infrastruktur hatte Waldbronn mit der Deutschen 
Telekom bisher gute Erfahrungen gemacht. 
Diese hatte 2015 hier ein Glasfaser-Netz im sogenannten Eigen-
ausbau errichtet und dabei ca. 8 Mio. € investiert. Für die Ge-
meinde hatte dieser Ausbau nichts gekostet. 
Dabei wurde die Glasfaser bis zu den Verteilerkästen gezogen 
und die letzte Meile zum Kunden wird auf Kupfer übertragen. 
Unter Anwendung der Vectoring-Technik erreichen die An-
schlüsse derzeit schnelles Internet mit bis zu 100 Mbit/s, teil-
weise bis zu 250 Mbit/s. Damit kann ein Privathaushalt auch 
heute noch gut leben.
In der letzten GR-Sitzung stellten Deutsche Glasfaser und 
Deutsche Telekom den Glasfaserausbau für Waldbronn vor. 
Beide Firmen sind daran interessiert, Waldbronn auf die Tech-
nik von morgen umzustellen.
Herr Paillet präsentierte die Ausbaupläne der Deutschen Glas-
faser. Bereits 2020 hätte die Firma das Gewerbegebiet ausge-
baut, wenn sich in der Vorvermarktung 33 % angeschlossen 
hätten, was nicht der Fall war. 
Diesen Anteil der Bevölkerung für einen Glasfaseranschluss 
setzt die Deutsche Glasfaser auch jetzt voraus, um den vorge-
sehenen Ausbau wirtschaftlich abbilden zu können. 
Deshalb würde eine „Nachfragebündelung“ vorausgehen, 
um zu wissen, ob sich die Interessenten in einem Vorvertrag 
für einen Glasfaser-Anschluss entscheiden. Wenn 33 % der 
Bevölkerung sich pro entscheiden, übernimmt die Deutsche 
Glasfaser den Vollausbau ohne Kosten für die Gemeinde. 
Kostenfrei ist ein Anschluss auch für die Haushalte, die sich im 
Erstausbau anschließen. 
Nach einer Planungsphase folgt die Bauphase, bei der die Lei-
tungen an den Gehwegen in den Boden verlegt werden. Das 
dauere bis zu zwei Jahre und sei ein tiefgreifender Eingriff, der 
auch die Verkehrssituation tangiere.
Für die Deutsche Telekom garantierte Herr Vogel den Glasfa-
ser-Vollausbau, ohne dass ein bestimmter Schwellenwert 
erreicht ist. Im Gewerbegebiet seien die großen Betriebe be-
reits an Glasfaser individuell angeschlossen. Auch im Rück II 
gebe es bereits FTTH-Leitungen. Die Deutsche Telekom kann 
ihren vorhandenen eigenen Leitungsweg überbauen. Dabei 
versuche man, Tiefbau und umfangreiche Arbeiten im öffentli-
chen Raum möglichst zu vermeiden. 
Ein Netzstandort sei nicht erforderlich, da die Telekom in Bu-
senbach eine Vermittlungsstelle hat, von der aus die Glas-
faserleitungen in die Häuser und Wohnungen gelegt werden, 
und zwar kostenfrei bis 20 m nach Wohnungseintritt, auch bei 
Mehrfamilienhäusern. Beim Ausbau durch die Telekom hat der 
Kunde die freie Wahl für den Anbieter bei Festnetz, TV, Mo-
bilfunk. Herr Vogel empfahl, bei der Vergabe des Glasfaser-
ausbaus darauf zu achten, dass keine Monopolstellung eintritt. 
Einen Wermutstropfen hatte der Telekom-Vertreter allerdings. 
Erst 2025/26 könne man mit der Planung beginnen, da die 
Telekom bis 2026 komplett ausgebucht sei.
Der Gemeinderat wollte die umfangreichen Informationen „erst 
mal sacken lassen“. Eine Entscheidung wird folgen.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Hildegard Schottmüller, Joachim Lauterbach, 
Dr. Jürgen Kußmann, Joachim Anderer

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Glasfaserausbau - wie und mit wem?
Glasfaser als Lichtwellenleiter für die Datenübertragung zu nut-
zen, ist eine zukunftsweisende Technik mit viel Potenzial. Schon 
heute wird sie in Waldbronn im überwiegenden Teil unserer 
Gemeinde genutzt – allerdings zumeist nur bis zum Verteiler-
kasten. Bis ins Haus führen Kupferkabel (Vectoring-Technik). 
Ausnahme: Neubaugebiet Rück II. Hier sind die Gebäude direkt 
mit Glasfaser verbunden. Die mit „Vectoring“ zu erzielenden 
Übertragungsraten von bis 250 Mbits reichen heute für die An-
sprüche an Internetnutzung meistens (noch) aus. Höhere Über-
tragungsraten von bis zu 1000 Mbits können mit dem ebenfalls 
in unserem Ort verlegten „Fernsehkabel“ erzielt werden. Warum 
also weitere Anstrengungen in den Glasfaserausbau investie-
ren? Der Grund ist, dass die Ansprüche an die Übertragungs-
raten weiter steigen werden. Homeoffice, Videotelefonie, Filme 
streamen etc. nehmen ständig zu und fordern ein weiter steigen-
des Datenübertragungsniveau. Der Vorteil der Glasfasernutzung 
liegt nicht nur darin, dass sie alle diese Ansprüche leicht bedie-
nen kann, sondern auch darin, dass sie deutlich weniger Energie 
als z.B. ein Kupferkabel benötigt.

Deutsche Glasfaser oder Deutsche Telekom?
Beide Firmen stellten dem Gemeinderat in der letzten Februar-
sitzung ihre Planungen für Waldbronn vor. Bezüglich der Tech-
nik und des Ausbaus gab es kaum Unterschiede, auch stellen 
beide Firmen den Hauszugang in der Regel kostenfrei her. Für 
die Gemeinde bleibt der Glasfaserausbau ebenfalls kostenfrei. 
Während aber die Deutsche Glasfaser eine Vorbestellungsquote 
von 33 % benötigt, um loszulegen, verzichtet die Deutsche Tele-
kom auf Vorverträge. Sie kann außerdem die Glasfaserleitungen 
und Leerrohre nutzen, die sie in Waldbronn schon verlegt hat. 
Die Deutsche Glasfaser könnte gleich beginnen, die Deutsche 
Telekom kann – da sie im Moment ausgelastet ist, erst 2026 
anfangen. Mit welchem Anbieter die Gemeinde einen Koope-
rationsvertrag abschließen sollte, ist für den Gemeinderat eine 
schwierige Entscheidung, für die die einzelnen Fraktionen noch 
etwas Zeit brauchen. Für uns Grüne ist es auch wichtig, dass 
diesmal Neurod nicht vergessen wird und ebenfalls ans Glas-
fasernetz angeschlossen wird. Wir haben noch in Erinnerung, 
wie sehr die Kinder in Neurod während des Digitalunterrichts in 
der Coronazeit abgehängt waren. Die Einbindung von Neurod ist 
uns also bei unserer Entscheidung für den einen oder anderen 
Anbieter sehr wichtig.

Zehn Millionen Haushaltsübertrag – wie kann das passieren?
Eine stattliche Summe von mehr als zehn Millionen Euro wurde 
für geplante Projekte nicht ausgegeben und muss nun in den 
Haushalt 2024 übertragen werden. Es bleibt uns ja am Ende 
nichts anderes übrig, als zuzustimmen. Leicht ist uns das aber 
nicht gefallen – bedeutet ein solch hoher Betrag doch, dass ei-
niges bei der Planung im Rathaus schiefläuft. Das Geld, das wir 
ja ohnehin nicht haben, bläht unseren Haushalt auf und wird zu 
einigem Durcheinander führen.

Bleiben Sie in Kontakt mit uns
Bis zur Kommunalwahl dürfen wir an dieser Stelle nicht mehr 
berichten. Wir bleiben aber trotzdem weiterhin rege und aktiv. 
Unsere Einschätzungen zu den Themen im Gemeinderat und im 
Ort können Sie hier erfahren:
Internet: www.gruene-waldbronn.de
Instagram: www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Kontakt: karola.keitel@posteo.de
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter, 
Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Der Glasfaserausbau kommt – aber es dauert noch
Waldbronn soll flächendeckend mit Glasfaseranschlüssen ver-
sorgt werden. Allerdings werden noch einige Jahre ins Land ge-
hen, bis es so weit ist. Aber der Reihe nach.
Aktuell gibt es in Waldbronn schnelles Internet mit Geschwin-
digkeiten von 100 bis 250 Mbits. Mit Glasfaser wären flächende-
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ckend bis zu 1000 Mbits möglich. In der letzten Gemeinderatssit-
zung stellten zwei Anbieter - Deutsche Glasfaser und Deutsche 
Telekom - ihre Modelle vor. Die Deutsche Glasfaser hatte bereits 
2020 mit der Gemeinde eine Kooperation zum Glasfaserausbau 
im Gewerbegebiet abgeschlossen, die Firma legte nun auch ei-
nen Kooperationsvertrag für den flächendeckenden Ausbau vor. 
Von der Telekom war zunächst kein Angebot vorgelegt worden. 
Doch auf Drängen des Gemeinderates wurde dennoch ein Ver-
treter eingeladen – und das war am Ende auch gut so. Die Ange-
bote unterscheiden sich in wesentlichen Punkten doch. So will 
die Deutsche Glasfaser den Ausbau nur in Angriff nehmen, wenn 
eine Vorvermarktungsquote von 33 Prozent erreicht wird. Das 
heißt: Nur wenn ein Drittel der Haushalte zusagt, einen Glasfa-
servertrag abzuschließen, wird mit dem Ausbau überhaupt be-
gonnen. Die Telekom hingegen zeigt sich gewillt, unabhängig 
vom Ergebnis einer Vorvermarktung den Ausbau zu machen. In 
jedem Fall wird es vermutlich 3 bis 5 Jahre dauern, bis Glasfa-
sernetz in Waldbronn flächendeckend verlegt ist.
Für den Glasfaserausbau spricht nicht nur, dass schnellere In-
ternetverbindungen möglich sind. Es ist auch eine stromsparen-
de Technik. Bei Kupferleitungen wird bis zu 17-mal mehr Strom 
verbraucht als bei Glasfaser. Der Netzausbau bringt aber auch 
Kosten und Unannehmlichkeiten mit sich. Dort, wo noch kei-
ne Leerrohre liegen, muss entlang jeder Straße aufgegraben 
werden, wenn keine andere Technologie zur Kabelverlegung 
möglich ist. Jeder Hausanschluss verursacht Kosten, vermut-
lich zwischen 1000 und 2000 Euro. Und je höher die Internetge-
schwindigkeit, desto höher dann später die monatlichen Kosten. 
Für 1000 Mbits können monatlich schon mal knapp 100 Euro 
aufgerufen werden. Aber den meisten Haushalten würden die 
deutlich günstigeren 250 Mbit vermutlich reichen. Jetzt wollen 
sich die Fraktionen intern beraten, ehe entschieden wird.

Das liebe Geld (nächstes Kapitel)
Auch in diesem Jahr mussten in Waldbronn wieder Haushalts-
mittel vom Vorjahr in das neue Geschäftsjahr umgeschichtet 
werden. Das ist in jeder Gemeinde so, in Waldbronn erstaunt 
aber immer wieder die Höhe der nicht abgerufenen Haushalts-
mittel, die auch dem Rechnungsamt Probleme bereiten. Denn ir-
gendwann geht schlichtweg der Überblick verloren. Verschoben 
werden mussten Ausgaben in Höhe von 10,65 Millionen sowie 
Einnahmen von rund 1,5 Millionen Euro. In der Differenz sind 
das also rund 9,2 Millionen Euro, die die Gemeindekasse (noch) 
nicht belasten. Der Grund in den meisten Fällen: Geplante Bau-
maßnahmen konnten nicht rechtzeitig umgesetzt oder beendet 
werden. Also nur aufgeschoben, nicht aufgehoben – zumindest 
bei einem Großteil der Mittel. Erfreulich ist dann aber, dass Aus-
gaben in Höhe von rund 940.000 Euro ganz entfallen. Das heißt: 
Knapp eine Million Euro wird eingespart. Und das ist für Wald-
bronn eine gute Nachricht.
Für die Fraktion: Michael Kiefer, Achim Waible, Petra Becker

Freie Wähler Waldbronn

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.02.2024
Volker Becker hatte in der vergangenen Sitzung eine seit langem 
kaputte Schaukel beim KiGa St. Bernhard in Etzenrot bean-
standet. Der Mangel wurde jetzt schnell behoben. Dank an alle 
Beteiligten, die für Abhilfe sorgten.

Welche Prioritäten bestehen beim Glasfaserausbau von 
Waldbronn?
Vertreter der Deutschen Glasfaser und der Deutschen Telekom 
präsentierten dem Gemeinderat, wie der Ausbau in Waldbronn 
erfolgen könnte. Zur Geschichte: vor einigen Jahren hat die Tele-
kom die bisherigen Kupfernetze bis zu Verteilstationen auf Glas-
faser umgebaut. Zu den Haushalten gelangen noch immer Kup-
ferkabel mit VDSL-Geschwindigkeiten bis zu 250 Mbps. Hierbei 
handelt es sich um die Weiterentwicklung des ehem. Telefon-
netzes. Das Kupfer-„Kabelfernsehnetz“ von Vodafone mit bis zu 
1000 Mbps war nicht Gegenstand der Betrachtung, was bei der 
Erörterung im Rat aber immer wieder durcheinandergeriet. Die 
stromsparende Lichtwellenleitertechnologie ist in der Zukunft 
entscheidend für die Weiterentwicklung des Wirtschaftsstand-
ortes, wobei es hier nur um den Ausbau bei privaten Haushalten 
geht.
Folgende Sachverhalte gilt es abzuwägen:

Die Deutsche Glasfaser stellt einen relativ zeitnahen Ausbau 
in Aussicht. Hierbei müssten 1/3 der Haushalte einen Vorver-
trag abschließen. Neurod wäre in diesem Plan nicht enthalten. 
Für Mehrfamilienhäuser sieht sie Einzelvereinbarungen vor. Die 
Telekom hat andere Vorteile. So hat sie vor einigen Jahren den 
Ausbau vorbereitet, es gibt keine Mindestanzahl an Haushal-
ten, Neurod wäre dabei. Kunden von 1&1, Telekom, Telefonica 
und Vodafone müssten ihre Lieferanten nicht kündigen. Die 
Deutsche Glasfaser sieht eine Mindestvertragslaufzeit von 24 
Monaten, bevor die Haushalte wieder zum Anbieter ihrer Wahl 
wechseln könnten. Weiterer Vorteil der Telekom ist, dass die Ka-
bel in die Wohnungen hineinverlegt werden, wo die Glasfaser ihr 
Limit bei 20 m ab Hausübergabepunkt definiert hat. Der Wer-
mutstropfen: Waldbronn würde erst gegen Ende des Jahrzehnts 
versorgt sein. Beide sichern zu, dass beim Erstausbau für die 
Eigentümer keine Zusatzkosten anfallen würden. Die Deutsche 
Glasfaser sprach von einem optionalen Leitungspaket von ca. 
100 €. Die Entscheidung über die weitere Vorgehensweise oder 
für einen Anbieter wurde vertagt.

Die Zukunft der medizinischen Versorgung
Ein Bürger hatte es zu Beginn beklagt, die Sozialstudie von Dr. 
Hans-Arved Willberg untermauert die Situation: die medizinische 
Versorgung in Waldbronn ist gefährdet. Durch den demografi-
schen Wandel, d. h. mehr Senioren, weniger Ärzte, verschärft 
sich die Situation in den kommenden Jahren.
Wir unterstützen den Vorschlag von BM Stalf, nach der Wahl 
einen Runden Tisch zu etablieren, um strategisch Lösungen zu 
erarbeiten, damit dieser Kollaps nicht eintritt.
Heute verabschieden wir uns aus dieser Rubrik bis nach der Ge-
meinderatswahl. Wir arbeiten weiter zum Wohl unserer Gemein-
de. Bleiben Sie auf dem Laufenden, indem Sie unseren News-
letter abonnieren. Geben Sie in Ihrem Browser einfach unter 
https://www.fwv-waldbronn.de/newsletter/ Ihre E-Mail-Adresse 
ein und bestätigen dann die Bestellung . So verpassen Sie keine 
Neuigkeiten mehr.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn e. V.
Text: Désirée Fuchs i.A. der Fraktion Kurt Bechtel, Volker Be-
cker, Jürgen Volpp
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.
fwv-waldbronn.de, Instagram und Facebook, #gutfuerwaldbronn

SPD Waldbronn

Waldbronner Sozialanalyse vorgestellt
Eine von Dr. Willberg erstellte Sozialanalyse Waldbronns wurde 
in der letzten Gemeinderatssitzung vorgestellt. Dabei wurden ei-
nige bereits bekannte Problemfelder aufgezeigt bei denen drin-
gender Handlungsbedarf besteht:
So gilt es u.a. die Ärzteversorgung sicherzustellen:
Zu diesem Thema hatte die SPD-Fraktion bereits vor geraumer 
Zeit einen entsprechenden Antrag eingebracht. Das Thema 
„Ärzteversorgung in Waldbronn“ muss dringend ein zentrales 
Thema von Bürgermeister, Verwaltung und Gemeinderat wer-
den, denn
• viele Ärzte in Waldbronn, insbesondere die Hausärzte, sind 

überlastet und  
können keine weiteren Patienten mehr annehmen.

• die Einwohnerzahl von Waldbronn steigt weiter an (Bauge-
biet Rück ll, Aldi-Projekt)

• mit Zunahme der älteren Einwohnerschaft wird zusätzlicher 
Bedarf an Ärzten entstehen.

• der Altersschnitt der Waldbronner Ärzteschaft ist recht hoch 
und Nachfolger/-innen sind sehr schwer zu finden.

Haushalt: Übertragung von Haushaltsmitteln
Regelmäßig weisen wir auf die große Diskrepanz zwischen den 
Haushaltsplänen und den tatsächlichen Rechnungsergebnissen 
hin. Die prognostizierten Haushaltspläne haben mit der tatsäch-
lichen Finanzsituation wenig zu tun. So auch wieder am Ende 
des Jahres 2023. Diesmal wurden rund 10 Millionen Euro an für 
2023 veranschlagten Mitteln nicht ausgegeben und ins Haus-
haltsjahr 2024 übertragen.
Hier müssen wir dringend zu realistischeren Planungen kom-
men, bzw. die Personalkapazitäten im Rathaus müssen so auf-
gestellt werden, dass die geplanten Maßnahmen auch praktisch 
umgesetzt werden können.
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Glasfaserausbau 
Als eine der wenigen Gemeinden im Landkreis setzte Wald-
bronn aus Kostengründen vor geraumer Zeit nicht auf den 
Glasfaserausbau des Landkreises, sondern auf die kupfer-
basierte Vectoring-Technik der Telekom. Dadurch ließ sich 
vorübergehend eine Verbesserung der Leistungsfähigkeit des 
Internets erreichen.
Diese Technik mag für eine Übergangszeit akzeptabel sein, al-
lerdings ist ein Glasfaserausbau mit direkten Anschlussmög-
lichkeiten für jedes Haus für die Zukunft unabdingbar. Nach-
dem zunächst nur die Deutsche Glasfaser in Waldbronn aktiv 
werden wollte, stellte sich nun doch auch noch die Deutsche 
Telekom in Waldbronn vor und erläuterte ihre Glasfaserausbau-
möglichkeiten für Waldbronn. Hier gilt es nun abzuwägen, wel-
ches Angebot hinsichtlich der Kosten für den Endverbraucher, 
der zeitlichen Umsetzung aber auch hinsichtlich des Aufwands 
der technischen Umsetzung für Waldbronn am günstigsten ist.
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu le-
sen.
• Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung findet im 

Landkreis Karlsruhe statt
• In einem Vortrag informieren die Pflegestützpunkte im Land-

kreis Karlsruhe zu Finanzierungsfragen bei der Pflege
• Der Deutsch-Israelische Freundeskreis im Stadt- und Land-

kreis Karlsruhe zeigt den Film „The Boy“

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Reichenbach
Jahreshauptversammlung 
der Abteilung Reichenbach
Abteilungsführung im Amt 
bestätigt
Am 17.02.2024 fand die dies-
jährige Hauptversammlung 
der Abteilung Reichenbach 
statt. Abteilungskommandant 
Tobias Bauer eröffnete die Ver-
sammlung und konnte neben 
den Mitgliedern der Einsatz- 
und Altersabteilung, Bürger-
meister Stalf, zahlreiche Mitglieder des Gemeinderates sowie 
Gesamtkommandant Jochen Ziegler und seine Stellvertreter 
Tobias Härtenstein und Jonathan Ochs begrüßen.
Die Abteilung Reichenbach verzeichnet derzeit 54 Mitglieder in 
der Einsatzabteilung und sechs Mitglieder in der Altersabteilung.

 
Tobias Bauer Abt. Kdt. und 
Lukas Becker stv. Abt. Kdt
 Foto: Feuerwehr Waldbronn

Im Jahr 2023 konnten einige Mitglieder der Abteilung Lehrgän-
ge auf Landkreisebene erfolgreich abschließen, darunter Trupp-
mann Teil 1 und Truppführer. Zusätzlich wurden Führungslehr-
gänge wie Gruppenführer, Zugführer und Verbandsführer an der 
Landesfeuerwehrschule absolviert. Ein Mitglied der Einsatzab-
teilung nahm am Gerätewartlehrgang teil.
Die Abteilung Reichenbach bewältigte im vergangenen Jahr ins-
gesamt 129 Einsätze, darunter 79 Brandeinsätze, 37 technische 
Hilfeleistungen und 13 sonstige Einsätze wie beispielsweise Si-
cherheitswachen beim Kurparkfest.
Tobias Kunz, der Kassenwart, präsentierte seinen Kassenbe-
richt und wurde auf Antrag der Kassenprüfer anschließend von 
der Versammlung einstimmig entlastet.
Der wohl größte und bedeutendste Tagesordnungspunkt waren 
die Wahlen. Tobias Bauer und Lukas Becker wurden in ihren 
Ämtern als Abteilungskommandant und Stellvertreter bestätigt. 
In den Abteilungsausschuss wurden Dominik Bauer, Sebastian 
Roisl und Aaron Kunz gewählt. Lukas Schroff bekam die Zustim-
mung für den Sitz im Gesamtfeuerwehrausschuss.
Bürgermeister Stalf beglückwünschte alle Gewählten zu ihren 
Ämtern und informierte die Versammlung anschließend über 
den Fortschritt des neuen Feuerwehrhauses sowie den aktuel-
len Stand der Beschaffung eines ELW 1.
Zum Abschluss dankte Gesamtkommandant Jochen Ziegler al-
len Mitgliedern für ihre ehrenamtliche Arbeit und die zahlreichen 
Übungs- und Arbeitsstunden im Jahr 2023.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr automa-
tisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetzli-
chen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Einwil-
ligung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläumsda-
tum vorliegen.
Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).
Die persönlichen Besuche von unseren Jubilaren finden nach 
wie vor weiter statt.

Ihre Gemeinde Waldbronn

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten: 
Montag:  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch:  9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:  9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

IG Barrierefreies Waldbronn

Unser Wegweiser für Waldbronn ist fertiggestellt!
Die Idee, auch für Waldbronn einen Wegweiser zu erstellen, 
in dem die Gastronomie und öffentliche Einrichtungen in Hin-
blick auf die Barrierefreiheit aufgelistet sind, entstand in unserer 
Gruppe vor vielen Monaten. Angelehnt an Wegweiser aus ande-
ren Gemeinden und Städten, machten wir uns auf den Weg, alle 
Gaststätten, Cafés und öffentliche Einrichtungen in Waldbronn 
auf die Barrierefreiheit hin anzuschauen. Wir haben mit Hilfe 
der Gemeindeverwaltung die entsprechenden Piktogramme zu 
unseren Ergebnissen zusammengestellt, damit der Wegweiser 
auch übersichtlich wird.
Wichtig dabei war uns der barrierefreie Zugang und eine eventu-
elle barrierefreie Toilette aufzuführen. Mit der Auflistung möch-
ten wir schon vor einem Besuch die Situation vor Ort für alle 
mobilitätseingeschränkten Bürgerinnen und Bürger aufzeigen.
Nicht immer ist ein barrierefreier Zugang zu Cafés und Gaststät-
ten auf Grund baulicher Gegebenheiten möglich, doch über eine 
Funkklingel beispielsweise kann ein Kunde sich bemerkbar ma-
chen und seine Wünsche äußern. Auch ist der Zugang manch-
mal durch das einfache Anbringen oder Anlegen einer Rampe 
möglich. Für uns ist die selbstständige Teilhabe aller Menschen 
am öffentlichen Leben, besonders von mobilitätseingeschränk-
ten Bürgern der Hintergrund für unsere Arbeit. Auch für Pati-
enten der SRH-Klinik und Touristen kann der Wegweiser eine 
große Hilfe sein.
Wir freuen uns über die tolle Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung, Frau Karcher und Frau Klingler bei der Erstellung 
und hoffen, dass der Wegweiser gut genutzt wird und eine bes-
sere Teilhabe ermöglicht. Der Wegweiser liegt im Rathaus aus 
und kann auch von der Homepage (www.waldbronn.de) herun-
tergeladen werden. Für Anmerkungen und Hinweise bitten wir 
herzlich, uns zu kontaktieren.
Kontakt Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870 E-Mail: 
felicitas.becker@online.de
Victor Österle Tel.: 07243/980871 E-Mail: victor.oesterle@web.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile - jetzt 
buchen!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar

WG151: Nordic Walking
5 x mittwochs, 09.00 bis 10.00 Uhr ab 10.04.2024 / Kurpark 
Waldbronn
WG152: Outdoor-Kinderwagen-Kurs
5 x mittwochs, 10.30 bis 11.30 Uhr ab 10.04.2024 / Kurpark 
Waldbronn
WK121: Töpfern - Neue Wege gehen
2 x samstags, 10.00 bis 13.00 Uhr ab 13.04.2024 / Töpferstudio
WK125: Realistisch zeichnen und malen mit argentinischem 
Flair
1 x freitags, 18.00 bis 22.30 Uhr ab 26.04.2024 / Atelier Heidi 
Lots
WPU15: Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Lebenskünstler 
Schmetterling
1 x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr ab 18.04.2024 / Kulturtreff 
Waldbronn

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen, Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

 
 Foto: Antje Bienefeld

Wir lesen euch was vor!

 
Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Konzert zum Frauentag

 
                              Plakat: Musikschule Ettlingen
Lehrerinnen der Musikschule Ettlingen widmen sich in einem 
Konzert zum Internationalen Frauentag der amerikanischen 
Komponistin und Pianistin Amy Beach. Es spielen: Regina Grö-
negreß – Gesang, Maria Heck und Masae Kobayashi – Violine, 
Franziska Dürr – Viola, Gisela Köllenberger – Violoncello, Irina 
Chistiakova, Christiane Lange und Heike Bleckmann Klavier. Die 
Moderation übernimmt Heike Bleckmann.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen 
in der Touristinformation (Erwin-Vetter-Platz 2), der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Piano Power

 
                           Plakat: Musikschule Ettlingen
Der Eintritt ist frei. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musik-
schule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail (musik-
schule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Albert-Schweitzer-Schule +  
Fördergemeinschaft

Einladung zum Osterbasar

Einladung zum
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OOOOssssttttttteeeeeeeeerrrrbbbbaaaasssssaaaarrrr

Mit Getränken und einem Kuchenbuffet 
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Die Projekttage finden unter dem Motto „Kinder für Kinder“ statt:

Die Hälfte des Erlöses geht an das Kinderhaus „Rosa Maria“ in Honduras.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 
 Plakat: Daniela Kunovac

Realschule Karlsbad

Gemeinsam KLASSE sein - wir sagen NEIN zu Mobbing!
Gemeinsam KLASSE sein - wir sagen NEIN zu Mobbing!

Foto: J. Rausch

Für jedes Schuljahr sieht das Präventionskonzept unserer Schu-
le einen Baustein vor, der sich um das Thema physische oder 
körperliche Gesundheit dreht. Neben alltäglichem Unterricht 
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sind diese Inhalte essenziell für ein funktionierendes Zusammen-
leben in der Gesellschaft und für das Wohlbefinden eines jeden 
einzelnen. So führten die sechsten Klassen in diesem Jahr das 
„Anti-Mobbing-Projekt“ durch. Drei Tage lang durften sich die 
SchülerInnen zusammen mit ihren Klassenlehrern ausschließlich 
um ihre Klassengemeinschaft kümmern, mit dem Ziel, Mobbing 
vorzubeugen. Es wurde nicht nur gelernt, was hinter dem Begriff 
„Mobbing“ steckt, sondern auch wie es entstehen kann und wie 
man es vor allem verhindern kann. Es war erschreckend zu se-
hen, wie leicht sich Mobbing ausbreiten kann und wie viele Per-
sonen dabei involviert sind. Neben theoretischem Input standen 
aber auch verschiedene kooperative Übungen und Vertrauens-
spiele auf dem Programm. Dadurch lernte man sich nach 1,5 
Jahren in der neuen Klasse noch einmal besser kennen, was 
für große Freude sorgte. Auch die Klassenregeln wurden erneut 
in den Fokus genommen und überarbeitet. Den Schüler/-innen 
war abschließend neu, dass manchmal schon der Ton „die Mu-
sik macht“. Daher versuchen sie nun, im Alltag ihre Äußerungen 
zum Beispiel in „Ich-Botschaften“ zu verpacken und dadurch 
Feedback höflich zu formulieren. Denn manchmal starten große 
Veränderungen schon im ganz Kleinen!

Gymnasium Karlsbad
Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum 
Schuljahr 2024/2025
Falls Sie Ihr Kind nicht schon online angemeldet haben (dies war 
bis 26.02.2024 möglich), können Sie an folgenden Tagen für eine 
persönliche Anmeldung im Sekretariat vorbeikommen:

Di., 05. März 2024 und Do., 07. März 2024
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr

Mi., 06. März 2024 und Fr., 08. März 2024 
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 13.30 Uhr

Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres Kin-
des (z. B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinderreisepass 
oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen Masernimpf-
nachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorgerechtsre-
gelung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber die entsprechen-
den Nachweise mit bzw. übermitteln uns diese in Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulempfeh-
lung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen Formularsatz 
erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von der Grundschule.

Jahresversammlung der Fördergemeinschaft am Do, 
21.03.2024 um 19:00 Uhr
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft sind zur Mitgliederver-
sammlung eingeladen, die am Do, 21.03.2024 im Raum 030 
(EG) des Gymnasiums stattfindet. Auf der Tagesordnung steht 
der Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten sowie der Kas-
senbericht. Ferner sieht das Programm den Bericht der Schüler-
firma Platypus vor. In diesem Jahr stehen auch wieder Wahlen 
zum Vorstand an und wir freuen uns über engagierte Eltern, die 
zur Mitarbeit bereit sind. Bei Interesse können Sie sich auch ger-
ne an den jetzigen Vorstand sowie die Schulleitung wenden.

Kindergarten Don Bosco
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Wochenmarkt 
Waldbronn 

 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Der Erlös kommt dem Kindergarten  
Don Bosco in Waldbronn-Busenbach zugute. 

 
                                              Plakat: Miriam Klingler

Kindergarten St. Josef

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Förderverein Kindergarten St. Josef Waldbronn - Busenbach e. V. 
am 15. April 2024 um 19:00 Uhr im Kindergarten St. Josef

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Erzieherinnen,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie 
herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Berichte
 a. Bericht des Vorsitzenden
 b. Kassenbericht
 c. Bericht der Kassenprüfer
3.  Aussprache über die Berichte
4.  Entlastung des Vorstands
5.  Bildung einer Wahlkommission
6.  Neuwahlen
 a. Wahl des /der Vorsitzenden
 b. Wahl des /der Schriftführer/-in
 c. Wahl des /der Kassierer/-in
 d. Wahl der Beisitzer/-innen
 e. Wahl der Kassenprüfer/-innen
7.  Anträge
8.  Vorhaben für das laufende Jahr
  (u. a. Termin/ Fertigstellung Außengelände Josefinchen/ 

Plätzchenverkauf)
9.  Sonstiges
Anträge können bis zum 08.04.2024 bei Julia Müller 
(Tel.0157/75772373) oder per E-Mail info@fv-kigastjosef.de ein-
gereicht werden.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, dem 07. 
März 2024 um 19:00 Uhr im Haus des Schwarzwaldvereins in 
der Stuttgarter Str. 34 statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Eh-
renmitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Totenehrung
3.  Geschäftsberichte für 2023
 3.1 Vorsitzender
 3.2 Schriftführer
 3.3 Schatzmeister
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Genehmigung der Geschäftsberichte
6.  Entlastung des Vorstandes
7.   Wahlen: Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, Schatzmeister, 

Schriftführer, Beisitzer
8.  Arbeitsprogramm für 2024
9.  Aktivitäten
10.  Anträge
11.  Verschiedenes
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Kontakt: 1. Vorsitzender Manfred Czychi per E-Mail: 
manfred.czychi@monmouth-freunde.de.

Einladung zum Stammtisch
Am Donnerstag, dem 14.03.2024 findet der nächste Stamm-
tisch statt. Wir treffen uns ab 19 Uhr im Hotel-Restaurant Krone 
in Reichenbach.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die 8. ordentliche Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
Reda-Waldbronn e.V. findet

am Mittwoch, dem 13. März 2024, um 19:00 Uhr
im Haus des Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Str. 34 in Wald-
bronn-Reichenbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Berichte für das Jahr 2023
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Aktivitäten 2024
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zu den TOP-Punkten sind bis zum 03.03.2024 schrift-
lich beim Vorstand einzureichen.
Wir möchten über künftige Aktivitäten des Vereins diskutieren 
und würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.
Im Namen des Vorstandes
Bozena Arnold
1. Vorsitzende

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“ 
Monatsspruch März, Markus 16,6

Sonntag, 10. März, Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene und Jung-
gebliebene, evangelische Kirche Spielberg

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht. (Johannes 12,24)

Dienstag, 12. März
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4

Sonntag, 17. März, Judika
10.00 Uhr Hausgottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 11. März, 19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt:
Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Konfi-Elternabend, Mittwoch, 13. März, 18.15 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Youtreff, Samstag, 9. März, 19.00 Uhr, Jugendkreis der „Jun-
gen Kirche“ - nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenanstöße 
über Gott und dein Leben - für Jugendliche zwischen Konfir-
mandenunterricht und 18 Jahren

Projektchor, Probe Samstag, 9. März, 9.00 Uhr; Generalprobe, 
Samstag, 16. März, 10.00 Uhr

Herzliche Einladung zum Orgelkonzert
Sonntag, 10. März 2024, 17.00 Uhr, evangelische Kirche Wald-
bronn mit KMD Michael Bender, Ravensburg
Seit über einem Jahr erfreut sich die Gemeinde am Wohlklang 
der erweiterten Orgel. Zahlreiche Spenden haben es ermöglicht, 
dieses ehrgeizige Projekt zu verwirklichen. Auftakt für die Um-
setzung war ein Benefizkonzert von KMD Michael Bender im 
September 2019.
Nun schließt sich ein Kreis. KMD Bender spielt am Sonntag, den 
10. März 2024 in der evangelischen Kirche Waldbronn Werke 
von Jan Pieterszoon Sweelinck, Johann Sebastian Bach, Josef 
Gabriel Rheinberger an der Orgel. Eine wunderbare Gelegenheit 
zu hören, was die erweiterte Orgel leisten kann.
Michael Bender, Jahrgang 1958, studierte zunächst Schulmusik 
und Germanistik an der Musikhochschule Karlsruhe, dann Kir-
chenmusik an der Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg 
mit dem Abschluss der A-Prüfung. Seit 1989 Bezirkskantor an 
der Evang. Stadtkirche Ravensburg und künstlerischer Leiter 
des Bachchors Ravensburg, Gründer und Leiter des Ravens-
burger Motettenchores. Im Jahre 2003 wurde er zum Kirchen-
musikdirektor ernannt. 2005 erhielt er den Kulturpreis der Städ-
te Ravensburg und Weingarten. Zahlreiche Orgelkonzerte im 
In- und Ausland, Schallplatten- und Rundfunkaufnahmen beim 
Süddeutschen Rundfunk. Stipendiat der Richard-Wagner-Stif-
tung Bayreuth.

Vorankündigung
Konzert „Ist da jemand“ - Eine musikalische Collage zwischen 
Zweifel und Zuversicht
Projektchor der Evang. Kirchengemeinde Waldbronn
Sonntag, 17.3.2024, 18.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum, 
Goethestraße 8

Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Infos zum Programm
1.  Nachtreffen für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an 

der Wien-Salzburg-Reise
  Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit unseren 

Reiseteilnehmer*innen am Samstag, den 9. März um 17.00 
Uhr im Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis in Reichenbach, Bu-
senbacher Str. 6, bei dem wir die Erinnerungen an unsere 
Fahrt mit einer sehenswerten Präsentation unserer Fotogra-
fin Mirjam Bartberger auffrischen wollen.

  Nach einem Begrüßungsschluck genießen wir zunächst die 
Fotoshow, danach haben wir bei einem Abendessen Gele-
genheit zum Plaudern!  
Infos: B. Kuhnimhof, Tel.0171/5615040

2.  Bitte vormerken
  Organspende - Information und Podiumsdiskussion -  

in Zusammenarbeit mit den Kolpingsfamilien Reichen-
bach und Busenbach 
Infoveranstaltung am Mittwoch, 10. April, 20.00 Uhr im Kath. 
Pfarrzentrum Ernst Kneis in Reichenbach  
Leitung: Dr. Jürgen Kußmann

3.   Clara, das Wunderkind
  Vortrag von Dr. Wolfgang Seibold über Clara Schumann 

Termin: Dienstag, 7. Mai, 15.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Waldbronn, Goethestr. 6 
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen
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Gott und die Welt

Glaube mal(t) anders
10.03. um 18 Uhr 
St. Katharina  
Busenbach

Der besondere Bußgot-
tesdienst: „Prozess um 
Barabbas“ mit der Thea-
tergruppe „Scheinwerfer“

ohne Anmeldung

16.03. von  
10-16 Uhr
kath. Kirche  
Spielberg

Beten lernen: Eine  
Einführung in die kon-
templative Weise des 
Betens

Ruth Fehling
Anmeldung bis 
15.03.

26.03. um 18:30 
Uhr 
kath. Kirche  
Spielberg

MARKUS an einem 
Abend - Lesung

Team Spielberg
ohne Anmeldung

Anmeldung: karlsbad@kkwk.de

MA(H)L ZEIT?
Gemeinsam statt einsam

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an 
entweder per Mail an mahlzeit@sewk.de 
oder telefonisch bei Anita Selinger (07243 67064) 
bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Wir essen um 12:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

Füreinander kochen - miteinander essen 
groß, klein, jung, alt,
alle sind willkommen!

13. März
Am 2. Mittwoch im Monat

13. März
Am 2. Mittwoch im Monat

 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel. 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, 
Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, 
Tel. 0151 25861041 t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, 
Tel. 6523-43; a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel. 6523-42; u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, 
Tel. 2199413, p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel. 07243 2005252

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

Das Büro in Karlsbad ist am Donnerstag, 14. März geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 09.03.2024
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Familien mit Kleinkindern 
und ihre Geschwister
18:30 Busenbach Vorabendmesse

VIERTER FASTENSONNTAG, 10.03.2024 - LAETARE
10:00 Etzenrot Hl. Messe/Familiengottesdienst, anschl. Be-
gegnungscafé
18:00 Busenbach Besonderer Bußgottesdienst mit der Thea-
tergruppe Scheinwerfer „Prozess um Barrabas“ - Das Theater-
stück behandelt die Themen: Schuld, Gnade, Vergebung, usw.

Mo, 11.03.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 12.03.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi, 13.03.2024
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do, 14.03.2024
15:30 Ittersbach Ökum. Gottesdienst im Seniorenhaus
18:30 Langensteinbach Hl. Messe

Fr, 15.03.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Hl. Messe

Sa, 16.03.2024
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

FÜNFTER FASTENSONNTAG, 17.03.2024 - MISEREOR-Kollekte
10:00 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum - Beginn im 
Pfarrzentrum, UG
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Vorstellung des Projektes 
des Eine-Welt-Kreises Waldbronn/Karlsbad und Verabschie-
dung von Gemeindereferentin Alexandra Kunz – mitgest. von 
Wegzeichen, anschl. Solidaritätsessen des Eine-Welt-Kreises
10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst in der Kita Don 
Bosco
18:00 Spielberg Berührt im Wort
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Einführung in das Kontemplative Gebet
Termine: samstags
16. März
27. April
10.00 – 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche, Herrenalber Str. 48
Anmeldung ab sofort für alle Termine möglich:
Dr. Ruth Fehling
r.fehling@kkwk.de,
07243 6523-47
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Tage der Stille und Achtsamkeit
Die Tage verstehen sich als Einführung und Vertiefung in das 
kontemplative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“ – So 
hat es Ignatius von Loyola ins Wort gebracht. Der kontemplative 
Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittweise lernen, die 
Gegenwart Gottes in uns und in unserem Leben wahrzunehmen 
und zu verkosten.

Verabschiedung von Alexandra Kunz in den Ruhestand
Nach über 40 Dienstjahren geht Gemeindereferentin Alexand-
ra Kunz zum 01. April 2024 in den wohlverdienten Ruhestand. 
Die offizielle Verabschiedung der Kirchengemeinde wird am 17. 
März im Rahmen der hl. Messe um 10.00 Uhr in Reichenbach 
am Ende des Gottesdienstes stattfinden. Der Gottesdienst wird 
vom Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad zusammen mit Herrn 
Pious Joseph und der Gruppe Wegzeichen gestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst und im Rahmen des Fasten-
essens besteht die Möglichkeit zur persönlichen Begegnung mit 
Frau Kunz.
Frau Kunz verzichtet zum Abschied auf persönliche Geschenke. 
Stattdessen würde sie mit eventuellen Geschenken soziale Pro-
jekte unterstützen, die sie seit Jahren fördert. Wer ihr etwas zu-
kommen lassen möchte, kann für diesen Zweck Geldgeschenke 
zur Weitergabe überreichen.
Torsten Ret

 
 Plakat: M. Bartberger

Auf nach Berlin! – Kultur- und Wallfahrt vom 31. Mai bis 
7. Juni 2024

Nur noch wenige Plätze frei!
Reisepreis:
DZ pro Person € 1150,- bei mind. 35 Teilnehmern 
Einzelzimmerzuschlag € 329,-
Teilnehmerzahl: mind. 35 Personen

Anmeldung: Das ausführliche Reiseprogramm und das Anmel-
deformular können Sie auf unserer Homepage herunterladen, 
oder bei Mirjam Bartberger anfragen, Tel. 07202 7179, bartber-
ger@sewk.de.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis 15. März möglich.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Familiengottesdienst in Etzenrot
So., 10. März
10.00 Uhr
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot

Probe:
Sa., 09. März
10.00 Uhr
In der Fastenzeit feiern wir wieder einen Familiengottesdienst in 
Etzenrot.
Zum Mitmachen sind alle GrundschülerInnen und Jugendliche 
eingeladen. Die Grundschüler/-innen können sich wie gewohnt 
über Frau Seifert melden. Alle anderen gerne bei Andrea Ande-
rer, Tel. 69883. Wir freuen uns auf euch.
Das Familiengottesdienstteam Bärbel, Diana und Andrea

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Solidaritätsessen - Gottesdienst mit Vorstellung des Fas-
tenprojektes: Häuser bauen in Kerala / Indien

 Plakat: M. Bartberger

So 17. März
10.00 Uhr Hl. Messe
St. Wendelin Reichenbach
mitgestaltet vom Eine-Welt-Kreis und der Gruppe Wegzeichen
anschl. Solidaritätsessen
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Ende: 16.00 Uhr
Liebe Gemeindemitglieder und Interessierte,
dieses Jahr unterstützt der Eine-Welt-Kreis das Projekt „Häu-
serbau“ der Karmeliter in Kerala, der indischen Heimat unseres 
Gemeindeassistenten Pious Joseph.
In der Küstenregion von Alleppey leben völlig verarmte Fischer 
mit ihren Familien in Behausungen aus Planen und Bretterver-
schlägen, ohne Fenster und sanitäre Einrichtungen.
Durch den Niedergang der Fischerei- und Kokosfaserindustrie 
gibt es kaum Verdienstmöglichkeiten für die Bewohner. Dazu 
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kommen Meereserosionen, Wetterveränderungen und die Fol-
gen der Einschränkungen durch Covid. Die Menschen leiden un-
ter Arbeitslosigkeit, Krankheiten und sind Gläubigern gegenüber 
verschuldet.
Der Karmeliterorden, der in Kerala aktiv ist, möchte die armen 
Hüttenbewohner, Familien, alleinstehende Frauen mit Kindern 
aus ihrer menschenunwürdigen Lage befreien und mit ihnen 
feste Häuser bauen. Die zukünftigen Bewohner werden in den 
Bauprozess einbezogen, sodass sie sich auch weiterhin um die 
Instandsetzung kümmern können und ihnen ein sicheres Woh-
nen und Leben möglich wird.
Pious Joseph und seine Frau unterstützen uns freundlicherwei-
se beim Gottesdienst und beim Kochen von indischen Gerichten 
mit und ohne Fleisch. Barbara Paulke

Solidaritätsessen – Speiseplan:
- Lemon Rice (indischer Reis)
- Hähnchen Curry
mit Zwiebeln, Tomaten, Ingwer, Knoblauch, Kokosmilch und in-
dischen Gewürzen
- Gemüse Curry
Gemüse, Kokosmilch und indische Gewürze)
- „Heiße“ mit Kartoffelsalat
- Kaffee und Kuchen
Spendenkonto
RK. Kige Waldbronn- Karlsbad/ Eine-Welt-Kreis
DE41 6609 1200 0009 7022 10
Verwendungszweck: Kerala
Über Kuchenspenden freuen wir uns.

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen in der Fastenzeit
Mi., 13. März, 20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Kontakt: Barbara Ring-Rohr
babs.ring@web.de 07202 7827
Den Satz „Wähle das Leben“ wollen wir gleichsam wie ein Gebet 
in unseren meditativen Tänzen umsetzen.

Herzliche Einladung an alle, die Gebet einmal anders gestalten 
wollen. Wir freuen uns auf Sie/auf Euch.

Kirchliche Seniorenarbeit

 
                                                           Plakat: M. Bartberger

Kinder- und Familienzentrum

Kirche für Familien mit Krabbelkindern 
und ihre großen Geschwister

Ab 15.00 Uhr: Ankommen
ca 15.15 Uhr: Gottesdienst/Feierzeit 
 (ca 20 Minuten) 
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein, 
Kaffee trinken, sich begegnen und 

kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 09. MÄRZ 15 UHR

SO 05. MAI 10.30 UHR

KATH. KIRCHE SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

Verantwortlich: Nicole Siegwart, Koordinatorin des KiFaZ und 
Ruth Fehling, Pastoralreferentin, Kontakt:  0175 8295617

Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein, 

kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
                                                                 Plakat: Kiki-Team
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags, 17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.
08.03. Bingo KaOT
15.03. Kino KaOT
22.03 Tischkicker Turnier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Plakat Kigo

 
Liebe Kinder, 
wir laden euch mit euren Eltern ein. 
Wir werden zusammen singen, Geschichten aus der Bibel 
hören und miteinander beten. 
 
 

Wann:  Sonntag, 17. März 2024 
   um 10:30 Uhr 
 

Wo:   im Kindergarten Don Bosco  
   Albert-Schweitzer-Str. 14, Busenbach 

 
Wir freuen uns auf Euch! 

 
 Plakat: Kigo-Team

Kolpingsfamilie Busenbach

Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie Busenbach
am Dienstag, 19. März 2024,
18.30 Uhr Beginn mit Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Ka-
tharina Busenbach, anschließend Jahreshauptversammlung 
im DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule Busenbach.
Anträge können bis zum 19. März bei Manfred Peter, Vorsit-
zender, gestellt werden.
Herzliche Einladung

Absage
Das Waldbronner Erzählcafé findet am 13. März / 20. März 2024
NICHT STATT

 
 Plakat: IM

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot
Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus dem 
fairen Handel angeboten. Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Da in unserem Pfarrheim der Kindergarten Einzug gehalten hat, 
bieten wir am 23.03.2024 wieder einen Maultaschen-Abverkauf an.

Bestellung vom 01. - 14.03.2024 
 Bestellzettel in den Pfarrbüros oder bei Andrea Anderer, 
 Hohbergstr. 10a abgeben. Bestellzettel liegen in der Kirche aus.
 Susanne Oechsner, Tel. 215615, gerne auch auf AB.
 www.sewk.de/index.php/fastenessen-etzenrot

Preis/Stück: Fleischmaultaschen  3,00 €
 Zwiebelmaultaschen  2,50 €

Abholung am 23.03.2024 von 10 bis 11.30 Uhr
im Pfarrheim Etzenrot. Bitte bringen Sie zur Abholung ein passendes 
Gefäß mit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Gemeindeteam und 
wünscht Ihnen eine gute Fastenzeit.

Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Fastenessen EtzenrotFastenessen Etzenrot
Samstag 23.03.2024Samstag 23.03.2024
Maultaschen TO GOMaultaschen TO GO

 
 Foto: M. Bartberger
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Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 10.03.2024 um 09.30 Uhr in Langensteinbach 
sowie am Mittwoch, dem 13.03.2024 um 20.00 Uhr ebenfalls in 
Langensteinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 07.03. – 13.03.2024
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 15:00 – 17:00 Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 – 21:00 Offener Treff

Samstag: 14:00 – 20:00 Offener Treff

Montag: 10:00 – 13:00 Bürozeit
13:00 – 15:00 Jugendbüro

Dienstag: 15:00 – 18:00 U14 Treff:  
„Tasty“ Rezepte nachkochen
18:00 – 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 – 18:00  
Kindertreff: Zettel-Raupe
18:30 – 21:00 Offener Treff

Kindertreff: Zettel-Raupe 
Foto: Jugendtreff Waldbronn

Papperlapapp: Sicherheits- und Selbstbehauptungstraining für 
Grundschulkinder.
Anmeldung ab dem 11.03., Infos und Anmeldung auf der Homepage /
 im Jugendtreff.
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 14. März 2024, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
 3.1 Ergänzungen / Änderungen 2024
 3.2 Sommerfeste 2025
 3.3 Herbstsitzung 2024
4.  Verschiedenes

Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung mindestens ei-
nen stimmberechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten 
benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin:

Montag, dem 11.03.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Kurhaus Reichenbach, Etzenroter Straße 2
76337 Waldbronn / Reichenbach

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

35 Einsätze der Notfallhilfe Etzenrot im Februar 2024!

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Tragetechnik-Training
In allen Einsatzbereichen der DLRG ist das Transportieren ver-
letzter Personen ein wichtiger Bestandteil. Um das für den 
Bedarfsfall zu üben, fand am 28. Februar 2024 ein Tragetech-
nik-Training für das Jugendeinsatzteam sowie die im Freibad-
Wachdienst aktiven Rettungsschwimmer unserer Ortsgruppe 
statt.
An verschiedenen Arten von Tragen-Systemen, aber auch mit 
einfacheren Hilfsmitteln wie einem Dreieckstuch wurden die An-
wendungsfälle und der korrekte Einsatz veranschaulicht.
Natürlich probierten die Teilnehmenden die Tragetechniken auch 
selbst aus, um ein Gefühl für die Anwendung zu erhalten. Wir 
übten neben der richtigen Aufnahme der Patienten auf die Trage 
auch das Festschnallen, Umlagern von einer Trage, insbesonde-
re auch im Hinblick auf mögliche Wirbelsäulenverletzung.
Bei der Übung durfte auch der ein oder andere Schabernack 
natürlich nicht fehlen.
Nicht alle Tragen gehören der DLRG selbst, weitere wurden vom 
DRK Etzenrot ausgeliehen. So konnte den Teilnehmenden ein 
breites Spektrum an Tragen vorgestellt werden.
Für alle Teilnehmer war es ein sehr informativer Abend. Danke 
an das DRK für die Zurverfügungstellung ihrer verschiedenen 
Tragen.

Termine
Jahreshauptversammlung im Restaurant „La Cigogne“,
Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn:
08.03.24 18:00 Uhr Jugendversammlung
08.03.24 19:00 Uhr Mitgliederversammlung
22.03. Bowling
21.04. Lasertag
27.04. Häuschenputz
01.05. Radtour und Grillfest

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf am 08. März 2024

 
 Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Begleiten
Gedanken zum Thema „Begleiten“
Jemand begleiten: Das heißt zunächst: Ihn da abholen, wo er 
jetzt ist.
Wer begleitet, führt nicht. Der andere bestimmt die Richtung, die 
Schrittfolge und das Tempo.
Es ist sein Weg.
Vielleicht möchte er, vielleicht gelingt es mir, dass ich mit ihm 
gehe, gleichsam ein-zwei Schritte hinter ihm.
Begleiten, wie ich es eben kann, mit meiner Angst, meiner Hilf-
losigkeit, aber mit Respekt und Ehrfurcht vor dem anderen und 
seiner Art zu leben und seiner Art zu sterben.
Wer sich für das Thema Begleiten, Tod und Trauer interessiert, 
kann sich gern unter unserer Telefonnummer informieren.

 
                          Plakat: Mirjam Bartberger

Unterstützung für unsere Tätigkeit ist mit einer Mitgliedschaft, 
einer Spende oder einer Zuwendung möglich.
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e. V.
Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200, www.hospizverein.kmw.de

Lions Club Waldbronn

LIONS 
BASAR
SAMMELAKTION

im Eistreff Waldbronn 

Mi. 24. April 14 – 19 Uhr

Do. 25. April 12 – 17 Uhr 

WIR FREUEN UNS ÜBER: 
•  Kleidung, Accessoires, Schmuck
•  Nippes, Deko
•  Kunst, Kurioses
•  Spielwaren, Kindersachen
•  Porzellan, Haushaltswaren
•  Bücher, Tonträger

EHRENAMTLICHE  
HELFER WILLKOMMEN!
basar@lc-waldbronn.de
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LIONS CLUB
WALDBRONN

Stöbern - Staunen - Gu-
tes Tun: Lions Basar am 
27.04.2024 - Dieses Jahr 
bereits zum 21. Mal!

21. Lions Basar Waldbronn
Plakat: Lions Club Waldbronn

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 63 % der jugendlichen 
Selbstmörder … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.

Filme
DER KAMPF UM DIE RÜCKFÜHRUNG DREIER GERAUBTER 
KINDER
Die Strategie der Kinderräuber: Pogrom gegen Elternteile durch 
bspw. kafkaeskes, manipulatives Provozieren an der eigenen 
Folter teilzunehmen z. B. durch erzwungene Gerichtspro-
zesse [lt. UN-Sonderberichterstattung für Folter 49 (d) an den 
Menschenrechtsrat] und scheibchenweises Durchsetzen der 
Entelterung, um an die Zielopfer / Kinder zu gelangen
Quelle: A/HRC/43/49: Bericht des Sonderberichterstatters über 
Folter an den Menschenrechtsrat (UNHRC)
Quelle: https://www.youtube.com/
watch?v=WL5SGQ4GUaw&t=1529s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.
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Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Nistkästen
Von einem Teilerlös der Hocketse 2023 haben wir Nistkästen 
aus Holzbeton angeschafft. Diese stellen wir unseren Mitglie-
dern kostenlos zur Verfügung. Solange der Vorrat reicht und 
nach Eingang der Anfrage. Je Haushalt ein Nistkasten. Der Be-
darfswunsch kann bei Klaus Schäfer (Telefon: 0152 53864953) 
angemeldet werden.
Die Verwaltung

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Vortrag in der Gärtnerei Kraft
Am 14.03.2024 um 18.30 findet ein Vortrag mit Frau Ellwein über 
Obstgehölze in kleineren Gärten in der Gärtnerei Kraft statt. Es 
geht um Theorie und Praxis in diesem Vortrag, es soll sehr inte-
ressant werden.

Jungpflanzen vergeilen
Licht ist entscheidender Faktor
Die Aussaat von Fruchtgemüse wie Tomaten, Paprika oder Gur-
ken ist in vollem Gange oder beginnt in Kürze. Wichtigste Frage 
hierzu: Ist der Platz auf der Fensterbank hell genug oder müs-
sen sich die gerade gekeimten Pflänzchen zu sehr dem Licht 
entgegenstrecken? Jeder kennt es, man nennt das Phänomen 
auch Geilwuchs. Die Pflänzchen werden auf der Fensterbank 
oft instabil und kippen leicht um. Für das spätere Auspflanzen 
in den Gemüsegarten scheinen sie ungeeignet zu sein. Jetzt 
schon kompostieren? Das muss nicht sein! Versuchen Sie den 
zu lang gewordenen Jungpflanzen weiterhin viel Licht anzubie-
ten. Vielleicht haben Sie auch die Möglichkeit, die Temperatur 
unter der Fensterbank ein wenig zu reduzieren. Temperaturen 
um die 20 °C sind zur Anzucht ideal, das gilt besonders für die 
Keimung. Die Jungpflanzen trocken halten, das reduziert auch 
deren Wachstum. Wenn es nach draußen ins Gemüsebeet geht, 
können zu lang gewordene Setzlinge bedenkenlos tiefer einge-
pflanzt werden. Denn Tomate, Paprika, Gurke und Co. haben 
die Möglichkeit, am Stiel neue Wurzeln anzusetzen, sogenannte 
Adventivwurzeln. Durch das Tiefersetzen und die Bildung von 
Adventivwurzeln gewinnen die Setzlinge an Standfestigkeit und 
wachsen in der Regel gesund und kräftig an. Wichtig ist natür-
lich, den Vegetationspunkt nicht einzugraben. Vorsichtig auch 
beim Pflanzen zu lang gewordener Salatsetzlinge. Die sollten 
nach wie vor eher auf einen „wackeligen Fuß“ gepflanzt werden.

Arbeitsplaner
- Wurzelschoßer entfernen, Schnittstellen mit Erde bedecken.
-  Bei Himbeeren und Brombeeren die Anzahl der Jungruten auf 

die erforderliche Anzahl reduzieren: Brombeeren 4 bis 5 pro 
Stock, Himbeeren 8 bis 12 pro Meter.

Anschließend Ruten befestigen. Triebspitzen auf eine einheitli-
che Höhe, ca. 10 cm über dem obersten Draht kürzen.
-  Erdbeeren: bei Verfrühung die Temperatur beachten, bei Be-

darf lüften, zur Blüte aufdecken.
-  Alle Beerensträucher zum Austrieb mit Düngergaben unterstüt-

zen. Dabei auch an Magnesium und Spurennährstoffe denken.
- Baumschnitt bei trockenem Wetter fortführen.
- Das letzte Wintergemüse ernten.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung am 08.03.2024 im Alten Rathaus
Der OGV Etzenrot e. V. lädt seine Mitglieder und Ehrenmitglieder 
herzlich zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 08.03.2024 
um 19 Uhr im Saal des Alten Rathauses (Hohbergstraße 14, Et-
zenrot) ein.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte 2023

1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der gesamten Verwaltung

4. Ehrungen
5. Neuwahlen
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes
Kontakt OGV Etzenrot e. V.: Irina Heuß 0179 / 6831162 oder per 
E-Mail an irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.com
Am Freitag, den 15. März 2024 um 19 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung des Bezirksvereins Albgau Ettlingen e. 
V. in der Club-Gaststätte TSV Panorama, Mittelbergstr. 4, 76275 
Ettlingen (Schöllbronn) statt. Der Bezirksverein lädt hierzu die Ver-
einsvorstände und Mitglieder der Obst- und Gartenbauvereine 
herzlich ein.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein  
„C573“ Busenbach e. V.
Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein  
„C573“ Busenbach e. V.
Hiermit laden wir alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Klein-
tierzuchtvereins „C 573“ Busenbach e. V. zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 09. März 2024, 19.00 Uhr ins Vereins-
heim bei der Zuchtanlage recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.   Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder und der  

Beschlussfähigkeit
3.  Totengedenken
4.  Rechenschaftsberichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) Kassier
 d) Zuchtwarte und Jugendleiter
 e) Kassenprüfer
 f) Aussprache
5.  Ehrungen
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Bildung eines Wahlausschusses
8.  Neuwahlen
9.  Beschlussfassung für eingehende Anträge
10.  Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 02. März 2024 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Klaus Schuld einzureichen.
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Verwaltung

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singen ist gesund ...
Nicht nur als Anregung für den Kreislauf und das vegetative Ner-
vensystem. Singen ist Ausgleich zum Alltagsstress, es fördert 
die Konzentration und trainiert die Atmung – rezeptfrei – und 
ohne Praxisgebühr.

Der Männerchor
Mit dem Männerchor beginnt im Jahre 1897 die Geschichte des 
Vereins. Wer die traditionelle Seite des Chorgesangs liebt, ist 
hier bestens aufgehoben. Unser vierstimmiges Repertoire reicht 
vom Volkslied über das Liedgut klassischer und zeitgenössi-
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scher Komponisten bis hin zu Evergreens und anderer unterhalt-
samer Chorliteratur. Geistliche Musik gehört selbstverständlich 
auch dazu.
Geben Sie uns ihre Stimme. Proben sind jeweils freitags um 
19.30 Uhr im „Adler“ Busenbach in der Grünwettersbacher Str. 
14. Da wir neue Projekte planen, wäre jetzt der richtige Zeitpunkt 
zum Einstieg. Wir freuen uns auf jede Stimme.

Nächste Woche kommt der Frauenchor …

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Vereinsleitung legte Rechenschaft über das  
Vereinsjahr 2023 ab
Die am 02. März 2024 im CONCORDIA Treff durchgeführte Jah-
reshauptversammlung des GV CONCORDIA Reichenbach wur-
de mit einem Liedbeitrag durch den Frauenchor eröffnet. Nach 
der Begrüßung der anwesenden Mitglieder und Ehrenmitglieder 
durch den 1. Vorsitzenden Harry Reiser wurde im Tagesord-
nungspunkt „Totengedenken“, vom Männerchor ebenfalls ge-
sanglich umrahmt, insgesamt sieben verstorbener Mitglieder im 
abgelaufenen Jahr gedacht.
Bei den Rechenschaftsberichten erläuterte Kassier Achim Wai-
ble detailliert die Ausgaben und Einnahmen des Vereins im Jahr 
2023.
Eine ordnungsgemäße Kassenführung wurde ihm von Kassen-
prüfer Martin Schwab bestätigt.
Jutta Müller erstattete den Bericht für die CONCORDIA Kids und 
hob die tollen Auftritte der zurzeit aus 14 singenden Kids beste-
henden Gruppe bei verschiedenen Anlässen im Jahr 2023 her-
vor. Auch der Nikolaus stattete dem CONCORDIA Nachwuchs 
wieder einen Besuch ab. Ein kürzlich neu aufgestelltes Betreuer-
team möchte mit neuen Ideen für einen personellen Aufschwung 
bei den CONCORDIA Kids sorgen.
Als Vertreterin des Frauenchores stellte Jutta Müller insbeson-
dere den Auftritt beim Konzert aller CONCORDIA Chorgruppen 
im Mai 2023, das unter dem Motto „Melodien zum Verlieben“ 
stand, heraus. Auch die gesangliche Umrahmung eines Gottes-
dienstes für die verstorbenen Mitglieder als gemischte Chor-
gruppe wurde von ihr besonders erwähnt. Der Chor besteht 
aktuell aus 19 Sängerinnen.
Die Aktivitäten der Chorgruppe The Voices im vergangenen Jahr 
ließ Christina Kies in Vertretung von Nicole Zeyer Revue passie-
ren. Auch das Gesellige kam bei einem Ausflug im Jahr 2023 
nicht zu kurz. Die mit 54 Sängerinnen und Sängern bestückte 
Chorgruppe probt aktuell intensiv für ein Konzert am 02. und 03. 
November dieses Jahres, das unter dem Motto „Filmmusik und 
Musicals“ steht.
Harry Reiser berichtete für den Männerchor über alters- und 
krankheitsbedingte Abgänge langjähriger verdienter Sänger. Er-
freulicherweise konnte mit dem 2. Tenorsänger Hermann Rößger 
ein weiterer Vizedirigent gefunden werden. Im vergangenen Jahr 
wurden vom zurzeit aus 20 Sängern bestehenden Chor neun 
Auftritte, teilweise als gemischte Chorgruppe, absolviert. Für ein 
Jubiläumskonzert im nächsten Jahr, in dem der Verein auf 150 
Jahre zurückblicken darf, rührte Harry Reiser die Werbetrommel 
für neue Aktive.
Mit schönen Bildern und gelungenen Kommentaren ergänzte 
Harry Reiser im traditionellen „Rückblick in Wort und Bild“ die 
vorgetragenen Rechenschaftsberichte.
(Fortsetzung nächstes Amtsblatt!)

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
Wir bereiten uns schon fleißig auf unser Frühjahrskonzert am 
23. März 2024 im Kurhaus Waldbronn vor. Freuen Sie sich auf 
ein tolles Programm.
Das Konzert wird gestaltet von unserem „vereinten“ Nach-
wuchsorchester und unserem großen Orchester.
Seien Sie gespannt!

AccoMusica e.V.

Neue Musikgarten-Kurse ab April

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab April

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

 
 Plakat: AccoMusica

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Bericht über die jährliche Generalversammlung - Fortsetzung
Vorsitzender Günter Geisert ließ das vergangene Jahr in seiner 
Zusammenfassung noch einmal Revue passieren.
Dabei galt sein Dank nicht nur Dirigent Fabian Müller für seine 
intensive Probenarbeit und die vielen Ideen, die er immer wie-
der mit einbringt, sondern auch den vielen helfenden Händen 
und unterstützende Köpfe im Hintergrund. So ein Jubiläumsjahr 
wäre ohne einen funktionierenden und kameradschaftlichen 
Verein nicht denkbar! 
Ein weiterer Dank ging ebenso an die gesamte Verwaltung, ins-
besondere an den 2. Vorsitzenden Eduard Thimm und Willibald 
Masino, die unfassbares für das Jubiläumsjahr geleistet haben. 
Aktuell zählt der Verein 741 Mitglieder.
Franz Masino entlastete die hervorragende Arbeit des Vereines. 
Auch betonte er das große Wagnis des Festes im Kurpark. Und 
der Musikverein hat eindeutig gewonnen. Außerdem betonte er 
die Stärke der Waldbronner Vereine, für welche manche Ge-
meinde/Stadt nur neidisch sein kann. So sahen das auch die 
Mitglieder, welche die Verwaltung einstimmig entlastete.
Auch dieses Jahr gab es wieder eine große Anzahl an Ehrungen: 
Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Daniel Becker, Ines 
Dittgen, Florian Endres, Gernot Franz, Peter Hepperle, Wolfgang 
Hornikel, Daniel Horsch, Jan Kieffer, Jürgen Knebel, Anita Kunz, 
Anna Mandl, Amelie Naschold, Desiree Renschler-Sperl, Mar-
kus Reiser, Simon Schwab und Andre Sperl geehrt.
40 Jahre gehören Anita Appich, Friedhelm Kraft und Andrea 
Krämer dem Verein an. Als Ehrenmitglieder wurden Herbert Be-
cker, Eugen Kunz, Walter Rupp, Gerhard Strack, Klaus Wiede-
mer und Wolfgang Ziegler ernannt und Willi Vogel wurde für die 
60-jährige Mitgliedschaft geehrt.
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Im Punkt Wahlen wurden Günter Geisert (1. Vorsitzender), Eu-
gen Endres (1. Kassierer), Svea Schwab (stellv. Schriftführerin), 
Dr. Dieter Bertelmann (Kassenprüfer) sowie die Verwaltungsmit-
glieder Magdalena Anderer, Silvia Anderer, Markus Kunz, Jo-
chen Mareth, Willibald Masino, Hans-Jürgen Mess, Tobias Mess 
und Wolfgang Ochs einstimmig in ihren Ämtern bestätigt und für 
weitere zwei Jahre gewählt. Die Verwaltung darf zudem David 
Dauer als neues Verwaltungsmitglied willkommen heißen.
Wie bereits in der Tagesordnung sowie bei der letzten Jahres-
hauptversammlung angekündigt, wurde über eine Beitragsan-
passung abgestimmt, die 2015 das letzte Mal erfolgte. 
Um für die nächsten Jahre gerüstet zu sein, wurde von der Ver-
einsleitung vorgeschlagen, den Beitrag von 30€ auf 35€ zu er-
höhen. Dieser Beitragserhöhung wurde von den Anwesenden 
einstimmig zugestimmt.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Big Band Summit 16./17. März, Ankündigung JHV 21. März
Der Big Band Summit am 16./17. März wirft seine Schatten vo-
raus, wir freuen uns schon sehr auf 8 (!) befreundete Bigbands 
aus der näheren und weiteren Umgebung! Es gibt aber auch ein 
kleines Kontrastprogramm: Den Abschluss am Sonntag bildet 
die Band „FUNKgeræt“, die tags zuvor mit Thorsten Skringer 
einen Bandworkshop absolvieren wird.
Diese Band besteht hauptsächlich aus Mannheimer und Stutt-
garter Musikstudenten, was die Sache besonders interessant 
macht. Der VVK für den Summit läuft über unseren Webshop 
unter marchingband-waldbronn.de, dort finden sich auch Infor-
mationen über das Programm und den Ablauf. Tickets gibt es 
außerdem in der Buchhandlung Literadur am Rathausmarkt. Für 
den Saxophon Workshop am 16. März mit Thorsten Skringer 
sollten auch noch einige Plätze frei sein.

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Etzenrot e. V.
Donnerstag, den 21.03.2024, um 19:30 Uhr

im Proberaum in der  
Albert-Schweitzer-Schule Reichenbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder u. Feststellung formeller Ord-

nungsmäßigkeit
2. Totengedenken
3. Berichte mit anschließender Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge zur Jahreshauptversammlung
7. Wahlen
8. Verschiedenes

Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorstand Mar-
cel Hofmann, Bergstraße 13, 76359 Marxzell bis spätestens 
20.03.2024 eingegangen sein.

Wir würden uns freuen, viele Mitglieder an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.

Marcel Hofmann
- Vorstand -

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Zwei Seniorenheimspiele am Wochenende

Senioren:
Die 1. Mannschaft des TSV verlor ihr Spiel beim Tabellenzweiten 
1. FC Mühlhausen etwas unglücklich mit 0:2, was die Situation 
im Abstiegskampf weiter verschlechterte. Nach einer starken 
Anfangsphase der Gastgeber fand unsere Mannschaft beim 
klaren Favoriten immer besser ins Spiel und konnte die Partie 
ausgeglichen gestalten, wobei Torchancen auf beiden Seiten 
Mangelware blieben. In der 66. Minute ging Mühlhausen durch 

einen umstrittenen Freistoß, der zudem unglücklich abgefälscht 
wurde, in Führung, und als dann noch Leon Schales nach einer 
Unbeherrschtheit Rot sah, spielte dies den Platzherren natürlich 
in die Karten, die dann nach 72 Minuten das 2:0 erzielten und 
die Partie entschieden.
Trotz der Niederlage war Trainer Ruppenstein mit der Leistung 
seiner Truppe zufrieden, die natürlich dringend ein Erfolgserleb-
nis benötigt. Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich am kom-
menden Samstag, wenn der TSV im Edeka-Völkle-Stadion den 
FC Bammental empfängt, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft verteidigte ihre Tabellenführung durch einen 
4:1 -Erfolg beim abstiegsbedrohten SV Völkersbach, wobei sich 
die Elf lange Zeit sehr schwertat. Die Elf konnte sich bei Torwart 
Vid Tuskan bedanken, der in der ersten Halbzeit gleich zwei Elf-
meter parieren konnte und dafür sorgte, dass es zur Halbzeit 
1:1 stand, für den TSV hatte Simon Hornung die Führung erzielt. 
Nach dem Wechsel blieb die Partie weiter auf überschaubarem 
Niveau, allerdings hatte unsere Elf nun mehr vom Spiel und ging 
durch A - Junior Rafael Mielke mit 2:1 in Führung. Zwei Straf-
stöße, die durch Rafael Mielke und Erik Heck verwandelt wur-
den, entschieden dann die Begegnung. Am nächsten Sonntag 
kommt es für unsere 2. Mannschaft zum Gipfeltreffen gegen den 
Lokalrivalen FC Busenbach, der momentan mit zehn Punkten 
Rückstand auf unsere Elf den dritten Tabellenplatz belegt. Die 
sicherlich hochinteressante Partie wird um 15 Uhr auf dem TSV 
- Kunstrasen angepfiffen.

Junioren:
Die A 1 startete mit einem 11:1 - Kantersieg über die JSG Forst/
Hambrücken in die Rückrunde, wobei Lennart Stamm (4), Fatih 
Bucak, Rafael Mielke (je 2), Luka Bresic, Marvin Bauer und Timo 
Becker für die Treffer verantwortlich zeichneten. Durch den Er-
folg und die Nöttinger Niederlage ist die Mannschaft nunmehr 
alleiniger Tabellenführer in der Landesliga. In ausgezeichneter 
Verfassung zeigte sich unsere B 1, die durch einen 4:0 - Erfolg 
über die B 2 des FC Astoria Walldorf einen Riesenschritt in Rich-
tung Klassenerhalt machte. Nach ausgeglichener erster Hälfte 
und einer 1:0 - Pausenführung entschieden unsere Jungs durch 
drei schnelle Tore in der zweiten Halbzeit die Partie zu ihren 
Gunsten, getroffen hatten Joshua Sulaiman (2), Leon Pohl und 
Elija Vitale. Die C 1 verpasste es, den Rückstand auf die Tabel-
lenspitze zu minimieren, denn gegen den FC Germ. Forst reichte 
es trotz drückender Überlegenheit und zahlreicher Chancen nur 
zu einem torlosen Unentschieden, so beträgt der Abstand auf 
Tabellenführer Bretten weiter vier Punkte. Die C 2 musste sich 
im ersten Kreisligaspiel der C 2 mit 1:3 geschlagen geben, und 
auch die D 1 unterlag einer körperlich sehr starken Knielinger 
Mannschaft mit 1:5. Die D 3 feierte gegen die D 3 des FC Süd-
stern einen verdienten 3:0-Erfolg.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 09.03.:
12.15 Uhr JFV Straubenhardt - TSV C 1
13.45 Uhr Fortuna Kirchfeld - TSV D 1
13.45 Uhr Fortuna Kirchfeld 2 - TSV D 2
16.00 Uhr JSG Östringen - TSV A 1
17.30 Uhr TSG Weinheim - TSV B 1

Sonntag, 10.03.:
10.30 Uhr TSV B 2 - ASV Hagsfeld

Einladung:

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
Freitag, den 15.03.2024

um 19:30 Uhr
Vereinsgaststätte des TSV Reichenbach

Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2. Berichte
Top 3. Aussprache und Entlastung
Top 4. Neuwahlen
Top 5. Ehrungen
Top 6. Verschiedenes
Hinweis: Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden oder der Ge-
schäftsstelle des TSV Reichenbach, Stuttgarter Str. 93, 76337 
Waldbronn, eingereicht werden.
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FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen herben Dämpfer im Kampf um die vorderen Plätze kas-
sierte unsere „Erste“ am vergangenen Sonntag gegen den FV 
Ettlingenweier II. Ohne Manneh, Kußmaul und Bozic sowie App 
und D.Bauer, welche verletzungsbedingt zunächst auf der Bank 
Platz nahmen, kam unsere Elf gegen sehr defensiv eingestell-
te und traditionell durch Erste-Mannschaftsspieler verstärkte 
Gäste gut in die Partie und drängte auf eine frühe Führung. Viel 
Ballbesitz im letzten Tordrittel und einige Abschlüsse, ohne aber 
die ganz großen Torchancen herausarbeiten zu können. Nach 
20 Minuten flachte der Sturmlauf der Albhöhe-Kicker aber leider 
ab und bis zur Pause verlor das Spiel zunehmend an Tempo. 
Im zweiten Durchgang erwischte wieder der FCB den besse-
ren Start und ging nach gut einer Stunde durch Nicolas Dorn 
in Führung. Bis zum Schluss verpasste man es dann aber, den 
Deckel drauf zu machen und gewährte den sehr harmlosen Gäs-
ten in den Schlussminuten noch zwei hochkarätige Torchancen, 
von denen FC-Keeper Speck eine entschärfen konnte, beim 
Ausgleich in der Nachspielzeit dann aber machtlos zuschauen 
musste. Damit verliert unsere Elf früh den Anschluss an die Spit-
zenplätze und ist aus dem Aufstiegsrennen erst einmal ausge-
schieden. Das Derby gegen den Tabellenführer ist also nur noch 
für den TSV Reichenbach richtungsweisend, während unsere 
Mannschaft in den kommenden Wochen befreit aufspielen kann, 
ist der Aufstiegszug doch leider ohne den FCB abgefahren.
Deutlich erfolgreicher, wenngleich ähnlich zäh war das Spiel un-
serer „Zweiten“ gegen die Reserve des ATSV Mutschelbach, bei 
dem man durch einen Elfmetertreffer von Kapitän Axel Bauer 
schlussendlich die Oberhand behielt. Da man als nur eine von 
zwei Mannschaften aus den Top 6 sein Spiel gewinnen konnte, 
rückte die Jäck Elf an diesem Sonntag noch einmal deutlich nä-
her an den zweiten Tabellenplatz heran – ein wirklich fulminanter 
Auftakt, für unsere Jungs.

Vorschau
So., 10.03. - 13.00 Uhr: FV Malsch II - FC Busenbach II
So., 10.03. - 15.00 Uhr: TSV Reichenbach II - FC Busenbach

Jugendabteilung

E-Jugend belegt vierten Platz beim U10 Frühjahrsturnier 
der Kickers Pforzheim
Die E-Jugend nahm mit einem gemischten Team von Spielern 
Jg. 2014 aus der U10 und der U11 am Frühjahrsturnier der Ki-
ckers Pforzheim teil. In der Vorrunde hatte man es mit dem Team 
von Viktoria Enzberg, Kickers Pforzheim 2, JFV Straubenhardt, 
dem 1. CfR Pforzheim und dem FSV Buckenberg 2 zu tun. Mit 
drei Siegen (gegen die Pforzheimer Kickers 2, Viktoria Enzberg 
und dem FSV Buckenberg 2) einem Remis gegen den 1. CfR 
Pforzheim und einer Niederlage gegen Straubenhardt belegte 
man nach der Vorrunde Platz zwei in der Gruppe, was zur Teil-
nahme am Halbfinale berechtigte. Im Halbfinale war man zwar 
das überlegene Team, konnte dennoch keine Treffer auf dem ei-
genen Konto verbuchen. Das Neunmeterschießen entschieden 
dann die Kickers für sich, so dass man sich mit der Teilnahme 
im Spiel um Platz begnügen musste.
Im Spiel um Platz 3 reichte Buckenberg trotz optischer Überle-
genheit unseres Teams ein erfolgreich abgeschlossener Konter 
zum knappen 1:0-Sieg, so dass unsere Jungs und Mädels am 
Ende einen guten vierten Platz bei diesem gut besetzten Turnier 
belegten.

U13 schlägt FC Germania Friedrichstal 2 zum Rundenstart
Friedrichstal begann sehr druckvoll und spielte schnell nach 
vorne, aber unsere Abwehr und Mittelfeldspieler waren sehr 
aufmerksam und konnten diese erste Welle gut abwehren. Wir 
setzten kleine Nadelstiche nach vorne und kamen in der 7. Spiel-
minute über einen schnell vorgetragenen Konter durch Lutz zum 
1:0. In der 13. Minute fiel dann nach einem schönen Doppelpass 
das 2:0, Felix ließ dem Torwart bei seinem Freilauf keine Chan-
ce. In Minute 24 war es wiederum Lutz der nach klasse Zuspiel 
von Johann zum 3:0 einschob. Kurz vor dem Seitenwechsel 
mussten wir nach einem Eckball das unnötige 3:1 kassieren.
In Hälfte zwei kam Friedrichstal extrem schwungvoll aus der 
Kabine und setzte uns mächtig unter Druck und erzielte den 
Anschlusstreffer zum 3:2. Unser Torwart Ben wuchs in der 

Schlussphase über sich hinaus und rettete 2-mal bravourös. 
Letztendlich reichte unsere Kraft bis zum Schluss und so konn-
ten wir einen verdienten Auswärtssieg feiern.

U13-II gewinnt gegen Post Südstadt Karlsruhe 3 mit 7:1
Die Jungs fingen an wie die Feuerwehr und lagen bereits nach 
9 Minuten mit 3:0 in Front. Trotz weiterer zahlreicher Chancen 
kam bis zur Halbzeit nur noch eins dazu. In der zweiten Hälfte 
das gleiche Bild, schöne Kombinationen führten zu weiter Toren 
und der Gegner erzielte kurz vor Schluss den Ehrentreffer. Ein 
gelungener Auftakt in die Rückrunde mit hoffentlich weiterem 
gutem Verlauf in der Runde.

U15 mit Einstand nach Maß
Zwar geriet unser Team frühzeitig in Rückstand (6. Minute), zeig-
te sich davon aber unbeirrt und konnte durch Noah (12. Minu-
te) rasch den Ausgleich erzielen. Danach passte einfach alles: 
Durch konsequent hohes Anlaufen wurde der Lokalrivale schon 
in dessen eigener Hälfte unter Druck gesetzt und zu Ballverlus-
ten gezwungen. Kluge Pässe ins Zentrum und schnell vorgetra-
gene Angriffe über die Außenbahnen führten zu Chancen, die 
Ysaak (13. Minute), Zejd (14. und 28. Minute) und Semin (20. 
Minute) sehr effizient nutzten. In der zweiten Hälfte versuch-
te Langensteinbach das Ergebnis noch etwas freundlicher zu 
gestalten, gelangte dank unseres dicht gestaffelten Mittelfelds 
(Zejd, Ysaak, Levi, Anee, Lilli/Malia) und einer bestens organi-
sierten Abwehrkette (Louis, Lukas, Luka, Adrian/Noah) aber nur 
selten zu klaren Abschlüssen, die von David souverän geklärt 
wurden oder ihr Ziel verfehlten. So blieb es am Ende bei einem 
klaren 5:1 Sieg.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024:
Am morgigen Freitag, 8. März 2024 um 19:30 Uhr findet die 
diesjährige Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgast-
stätte „Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.
Tagesordnung:
1.-) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung
3.-) Berichte
4.-) Entlastung der Verwaltung
5.-) Neuwahlen
6.-) Verschiedenes

Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder begrü-
ßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung mussten bis 
spätestens Freitag, 1. März 2024, beim Vorstandvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
worden sein.

1.&2. Mannschaft:
Endlich wieder los geht es am kommenden Sonntag für unsere 
erste Mannschaft. Um 13 Uhr tritt man bei der Reserve des SC 
Bulach an, wo natürlich drei Punkte das Ziel sein müssen. Hierzu 
wird es aber einer konzentrierten Leistung benötigen, um auf 
dem nach der Vorbereitung ungewohnten und sicherlich tiefen 
Rasen seiner Favoritenrolle gerecht zu werden.
Die zweite Mannschaft hatte am vergangenen Sonntag den 
Spitzenreiter SV Langensteinbach ll zu Gast. Lange hielt unsere 
Mannschaft gegen die starke SVL-Reserve gut mit, zum Schluss 
kassierte man dann aber noch einige Gegentreffer, sodass man 
mit 0:5 (0:1) letztlich unterlag. Unsere „Zweite“ hat an diesem 
Wochenende spielfrei.
Sonntag, 10.03.2024:
13 Uhr: SC Bulach ll - TSV l
TSV ll spielfrei

Frauenmannschaften:
Leider nicht viel Grund zu Freude gab es vergangenen Samstag 
für unsere beiden Frauenteams auf eigenem Gelände. Nachdem 
sich die Frauen ll im Spiel gegen den Tabellenzweiten durchaus 
achtbar schlugen und bei der 0:2-Niederlage nicht enttäusch-
ten, lief es für die Frauen l gegen den Tabellendritten und letzt-
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jährigen Verbandsligisten Post/Südstadt Karlsruhe gar nicht gut. 
Nach einer noch durchaus viel versprechenden Anfangsphase 
musste man sich den Karlsruherinnen leider deutlich mit 0:6 ge-
schlagen geben.
Am kommenden Samstag wollen die Frauen l beim schwierigen 
Auswärtsspiel bei der SpG Ötisheim/Ersingen versuchen, das 
erste Erfolgserlebnis zu erzielen, die Frauen ll haben am Sonn-
tag um 12 Uhr gegen Dürrenbüchig dasselbe vor.

Dartabteilung:
Weiter, von Kantersieg zu Kantersieg, eilt unsere Dartmann-
schaft auch nach der Winterpause. Beim Auswärtsspiel beim 
DC Flatliners KA konnte man sich deutlich mit 11:1 durchsetzen. 
Das nächste Spiel findet dann am Freitag, 15. März um 20 Uhr 
im eigenen Clubhaus gegen den DC Dartanions KA statt.

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e. V. fin-
det am Samstag, den 16. März um 19.00 Uhr in der Vereins-
turnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der Vorsitzenden
 3.1. Vorsitzender GB Sport
 3.2. Vorsitzender GB Wirtschaft
 3.3. Vorsitzender GB Technik
4.  Mitgliederstatistik
5.  Bericht der Schriftführerin
6.  Nennung langjähriger Mitglieder
7.  Finanzbericht
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Bericht der Jugendwarte
10.  Bericht der Abteilungsleiter
11.  Aussprache zu den Berichten
12.  Entlastung des Gesamtvorstandes
13.  Bildung einer Wahlkommission
14.  Neuwahlen
15.  Anträge
16.  Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 09. März beim Vorsitzenden GB 
Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein.

Abt. Badminton
Trainingszeiten
Hast du Interesse an einer 
faszinierenden Ballsportart? 
Dann komm unverbindlich ins 
Badminton-Training!
Wir trainieren ausschließlich 
außerhalb der Schulferien 
dienstags und donnerstags in 
der Schulturnhalle der Anne-
Frank-Schule in Busenbach.
Jugend: Dienstag ab 18.15 Uhr, 
Donnerstag ab 19.00 Uhr.
Erwachsene: jeweils ab 20.00 Uhr.
Nächstes Heimspiel der Kreisliga „Oberrhein Süd“: Samstag, 
16.3.24 ab 15.00 Uhr in der Schulturnhalle.
Foto: Auch die Jugend freut sich über die von der Firma "Form & 
Farbe GmbH Csernalabics gesponserten Trikots.

Abt. Tischtennis
3 Siege am vergangenen Spieltag der Herrenmannschaften
Übersicht: Herren I 9:7 in Knielingen
Herren II 9:7 in Busenbach
Herren III 9:3 in Karlsruhe
Die Herren I konnten sich knapp mit 9:7 in Knielingen durchset-
zen. Nach den Eingangsdoppeln stand es noch 1:2 für Knielin-
gen, da sich nur Patrick Wolf / Joachim Eilebrecht glatt mit 3:0 

 
 Foto: privat

Sätzen behaupten konnten. Im vorderen Paarkreuz hatte Karl-
heinz Sick keinen guten Tag erwischt und konnte keinen Sieg an 
diesem Tag erringen. Neben Patrick Wolf konnten auch Joachim 
Eilebrecht und Marcel Effenberger je 2 Siege zum 9:7 beisteuern. 
Einen weiteren Punkt errang Jörn Kneiding . Das Schlussdoppel 
musste die Entscheidung bringen und hier konnten sich Wolf/Ei-
lebrecht erneut in einem packenden 5-Satz-Spiel durchsetzen.
Die Herren II waren gegen Karlsruhe-Neureut VII gefordert und 
konnten wie die Herren I mit 9:7 gewinnen. Nach den Ein-
gangsdoppeln führte Busenbach mit 2:1. Daniel Effenberger war 
der große Gewinner an diesem Abend. Mit hervorragenden Ball-
wechseln konnte er mit seinem Partner Manfred Schwab beide 
Doppel und seine Einzelspiele gewinnen. Weitere Einzelpunk-
te konnte Dieter Albrecht, Hermann und Michael Zwick sowie 
Manfred Schwab beisteuern.
Die Herren III beim MTV Karlsruhe II konnten ein ausgezeich-
netes 9:3 erzielen. Nach den Eingangsdoppeln, die alle gewon-
nen werden konnten, ging Busenbach mit 3:0 in Führung. In den 
folgenden 3 Einzelspielen konnte lediglich Nabil Abdulkarim ei-
nen Sieg erringen. Ralf Schneider, Cédric und Thomas Liebhold 
steuerten weitere Einzelsiege bei. Zwischenstand 7:2. Die noch 
fehlenden Siege konnte Willibald Seelos und Ralf Schneider in 
einem packenden 5 Satzspiel erringen. Ralf Schneider konnte 
an diesem Abend eine exzellente Leistung abrufen und war der 
Spieler des Tages.
Vorschau: Gemeinsamer Spieltag am 08.03.2024. Herren 
I in Busenbach gegen TTC Weingarten III, Herren II beim TTC 
Forchheim IV, Herren III in Busenbach gegen EK Söllingen IV. 
Spielbeginn jeweils um 20.00 Uhr. Über zahlreiche Zuschauer 
würden wir uns sehr freuen.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/in-
nen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der 
Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.
Siebter Spieltag der Saison 2023/24
Vor dem Spieltag auf Platz drei liegend, musste unsere erste 
Mannschaft im Kampf um die Vizemeisterschaft und damit um 
einen möglichen Aufstiegsplatz beim Tabellenzweiten Pfinztal 
antreten. Wir hätten die Gastgeber gerne zum Tausch der Plät-
ze überredet, doch Pfinztal wollte nicht. Am Ende stand ein 4:4 
Unentschieden, das unsere Hoffnungen auf einen eventuellen 
Aufstieg praktisch zunichtemacht. 
Die vier Brettpunkte verdanken wir zu 50 % unseren Top-Spie-
lern Torsten Franz und Thomas Kapfer, die an den ersten beiden 
Brettern einmal mehr eine „Bank“ waren und mit jeweils sechs 
Punkten aus sieben Partien Maßstäbe in unserer Klasse setzen.
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Sehr wertvoll war außerdem der schöne Erfolg von Clemens Li-
nowski am sechsten Spieltisch und zwei wichtige halbe Punkte 
steuerten Stefan Gfrörer und Dr. Joachim Müller-Imm an den 
Brettern drei und vier bei.
Während Team eins in Pfinztal um Punkte kämpfte, hatte unsere 
zweite Mannschaft Heimrecht – kurioserweise gegen die zweite 
Mannschaft von Pfinztal. Die auch in dieser Begegnung erreich-
te Punkteteilung, die uns erneut ein bisschen näher ans rettende 
Ufer herangetrieben hat, verdanken wir einer doppelten Brise 
Nordwind: Zum einen gab der aus Niedersachsen stammende 
Karsten Lengnink ein starkes Debüt in der Verbandsrunde und 
gewann gleich seine erste Partie. Glückwunsch Karsten, gerne 
mehr davon!
Und auch unser anderer Nordmann, der gebürtige Duisburger 
Mario Maszewski, der am ersten Brett in bester Schimanski-
Manier keinem Gegner aus dem Weg geht, erzielte einen „Big 
Point“. 
Dr. Yilin Xu gelang am zweiten Brett ein beachtliches Remis ge-
gen einen favorisierten Gegner und sehr gut in der Mannschaft 
angekommen ist mittlerweile auch Guido Wehrle, der am fünften 
Tisch ebenfalls einen halben Punkt zum 3:3 Endstand beitrug.
So respektabel die Ergebnisse der ersten beiden Teams auch 
sind, für das Glanzlicht des Spieltags sorgte unsere junge drit-
te Mannschaft beim 2,5:1,5 Heimsieg gegen Zeutern. Beson-
ders glänzen konnte dabei erneut Niklas Mumm, der am ers-
ten Brett schon seine dritte Partie in Folge gewann! Herzlichen 
Glückwunsch Niklas – Du weißt, Du kannst nicht alles gewinnen, 
aber mach‘ ruhig noch ein bisschen so weiter! Zu unserer gro-
ßen Freude schnappte sich auch Linus Hörth am benachbarten 
zweiten Brett seinen ersten vollen Punkt. Linus, auch Dir herzli-
chen Glückwunsch!
Den schwersten Gegner hatte indes Benjamin Ruf an Brett drei 
vor der Brust und sein Remis gegen die Übermacht von 300 
Wertungspunkten ist eine starke Ansage und ein gefühlter Sieg.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Mitgliederversammlung
Am 23.03.2024 findet in der Schwarzwaldstube Waldbronn un-
sere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Beginn ist um 18:00 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schatzmeisters
3. Jahresbericht der Rechnungs- und Kassenprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschluss über Satzungsänderung
6. Neuwahlen
7. Festlegung der Mitgliedsbeiträge
8. Beschlussfassung über Anträge
9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch 13. März – Mittwochswanderung
Von Ittersbach nach Langensteinbach
Abfahrt: 9:56 Uhr Busenbach Bahnhof (S11)
Treffpunkt: 10:15 Uhr Haltestelle Ittersbach-Industriegebiet
Wanderstrecke:  Ittersbach – Unteres Köpfle – Auerbach – Lan-

gensteinbach
Wegstrecke:  6,3 km, Wanderzeit 2,5 Std. An-/Abstieg gering
Einkehr: Zum Abschluss vorgesehen
Führung: Werner Schottmüller

Herzliche Einladung zu unserem Frühlingsfest
Zu unserem Frühlingsfest am Sonntag, den 17. März begrüßen 
wir Sie gerne in unserem Wanderheim. Genießen Sie ab 11 Uhr 
unsere Speisen und Getränke sowie selbstgebackene Kuchen 
und Kaffee. Ihre Kuchenspenden nehmen wir dankbar mit Freu-
de entgegen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder des Schwarzwaldvereins Waldbronn e. V. sind 
herzlich eingeladen zu unserer Mitgliederversammlung am 
Freitag, den 22. März um 19:30 Uhr im Wanderheim, Stuttgarter 
Str. 34
Tagesordnung:
1 Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2 Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
3 Bericht des Kassierers
4 Bericht der Kassenprüfer
5 Entlastung des Vorstandes
6 Wahlen
7 Beitragsanpassung
8  Ehrungen für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft beim SWV 

Waldbronn
9 Anträge
10  Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 15.3. an den 1. Vorsitzenden Franz 
Linemann einzureichen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
unserer Mitglieder bei dieser wichtigen Versammlung.

Ski-Abteilung
Skigymnastik
Training in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
letzter Übungsabend am 13.03.2024.
ab 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für Gäste: Erwachsene 3 €,
Kinder 1 €.

Familie/Jugend
Samstag 9. März - Frühjahrswaldputzete
Treffpunkt und Start: 9:00 Uhr Am Wanderheim des Schwarz-
waldvereins Stuttgarter Str. 34

Zum Schutz unserer Natur und Umwelt veranstalten wir wie-
der unsere Waldputzete.
Wir sind unterwegs, um unsere Wege, Wiesen und den Wald von 
Müll und Unrat zu säubern.
Kommen Sie, Groß und Klein, und helft mit bei dieser umwelt-
freundlichen Aktion!
Nach getaner Arbeit gibt es ein Vesper für alle im Wanderheim.
Organisation: 
Hartmut Stech, und Roland Preiß, Naturschutzwarte

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Die Welt der Honigbiene
Eine Aktion der BUND-Familiengruppe 
für Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter
in Kooperation mit dem NABU
Habt ihr Lust, etwas über die Lebensweise der Honigbiene zu 
erfahren? Wie lebt das Bienenvolk? Gibt es einen König? Wie 
entwickelt sich eine Honigbiene? ... Viele Fragen!
Wir wollen uns treffen, um spielerisch die Welt der Honigbiene 
zu erkunden und Antworten auf die Fragen zu finden!
Am Ende gibt es eine Honigverkostung und zum Abschluss 
könnt ihr, bei einem gemeinsamen Picknick, euer mitgebrachtes 
Vesper verzehren.
Datum: So., 14.04.2024, 14.00-16.00 Uhr
Treffpunkt:  Parkplatz Pforzheimerstr. Pfaffenrot,
  (Pfaffenrot Industriegebiet, im Kreisel Richtung 

Langenalb rausfahren, danach sofort rechts auf 
Parkplatz abbiegen)

Dauer: ca. 2h
Wer möchte, bringt eine Picknickdecke und Vesper mit!
Anmeldung bitte bis 05.04.2024 bei Petra Scheib
Fon: 07248/9266286
Mail:  waldgefluester@freenet.de

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net



34 AMTSBLATT
Nummer 10

Donnerstag, 07. März 2024

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Vereinsgründung
Hallo liebe Waldbronner,
wir, die „Wiesenkinder Waldbronn“, möchten uns euch gerne 
vorstellen: Nach viel bereits geleisteter Vorarbeit haben wir, jun-
ge motivierte Familien, im Januar 2024 gemeinsam einen Verein 
gegründet.
Unsere Vision ist es, Kindern familienergänzend ein naturnahes 
Angebot zu bieten, bei dem sie unbeschwert aufwachsen, spie-
len und lernen können.
Wir sind eine bunte Mischung an Eltern und Kindern, die vie-
les, aber eines ganz besonders verbindet – der Wunsch, selbst 
loszugehen und die Zukunft unserer Kinder ganz aktiv mitzuge-
stalten.
Unser Ziel:
-  naturpädagogische Angebote für Kinder in Waldbronn entste-

hen lassen
-  Eltern mit Kurs- und Beratungsangeboten unterstützend zur 

Seite stehen
- Familien dabei unterstützen, ressourcenorientierte und nach-
haltige Lösungen im Familienalltag zu etablieren.

Hast du Lust mitzumachen und uns zu unterstützen? Ob als ak-
tives Mitglied oder Fördermitglied, wir freuen uns sehr, wenn du 
den Verein wachsen lässt. 

Werde ein Teil der „Wiesenkinder Waldbronn“! 
Melde dich gerne per E-Mail unter
info@wiesenkinder-waldbronn.de

Projekt Artenvielfalt

Die Lebensweise und  
Ansprüche der Wildbienen
in Kooperation mit dem BUND 
- Ortsverband Mittleres Albtal
wann: Donnerstag, 14. März, 
19 Uhr - ca. 20:30 Uhr
Ort: Kulturtreff Waldbronn, 
Stuttgarter Straße 25 a, 
Reichenbach
Referent: Manuel Treder, 
LAB Hohenheim – Universität 
Hohenheim
Kostenbeitrag: 5 €
Anmeldung erforderlich unter: vhs@ettlingen.de, 
Kenn-Nummer WPU14
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an 
vhs@ettlingen.de
Zahlung bitte an der Abendkasse!
Dass es schlecht um die Bienen steht, hat dank der medialen 
Aufarbeitung inzwischen auch die breite Öffentlichkeit erreicht. 
Allein bei Betrachtung unserer Bienen, die in Deutschland ne-
ben der bekannten Honigbiene mit ca. 590 verschiedenen Arten 
vertreten sind, zeigen sich sehr unterschiedliche Anforderungen 
an Nahrungspflanzen, Nistplätze oder die benötigten Materialien 
für die Nestanlage.

Lesetreff: Kinder basteln Insektendosen
Die Bastelaktion, die im Rahmen des Projekts Artenvielfalt im Le-
setreff angeboten war, machte viel Spaß und war sehr informa-
tiv. Denn wer wusste denn schon, dass es mehr als zweihundert 
Wildbienenarten bei uns gibt? Und dass sie in Röhren nisten? 
Oder dass sie so unterschiedlich aussehen? Mal gelbschwarz, 
mal blau, mal mit Pony, mal mit Honigbäuchlein? Sehr anschau-
lich und liebevoll erzählten und erklärten uns dies Isa Weinerth 
und Ingeborg Jörg. Ebenso erfuhren wir von ihnen, was Wildbie-
nen zum Nisten brauchen und wie wir sie unterstützen können. 
Zum Beispiel durch ein Insektenhotel aus einer einfachen Blech-
dose. Das nun bereitgestellte Bastelmaterial ließ der Kreativität 
freien Lauf. Es entstanden sehr individuelle, lustige und wunder-
hübsche Wildbienenhotels, die jetzt in den Waldbronner Gärten 
auf erste Gäste warten. Text & Foto: Ruth Csernalabics

 
 Foto: Ruth Csernalabics

Kontakte:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 – 
E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 – 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.

Wie steht es um Ihren Neujahrsvorsatz Netzwerken?
Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder Ihr fester Wohnsitz 
ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass Ihre Interessen als Selb-
ständiger adäquat vertreten werden? Dann werden Sie Mitglied 
im Verein der Waldbronner Selbständigen e. V. und profitie-
ren Sie von einer starken Gemeinschaft – in Waldbronn, für 
Waldbronn. Unser Verein zählt mittlerweile mehr als Hundert 
Mitglieder vom Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum 
Arzt oder Architekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam 
jede Menge auf die Beine und neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere Unter-
nehmerseite, vierzehntägig im Amtsblatt auf Seite sechs, oder 
besuchen Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU Waldbronn nominierte für die Gemeinderatswahl

Mit 18 Kandidatinnen und Kandidaten geht die CDU Wald-
bronn in die Wahl am 9. Juni 2024 für den Gemeinderat. Bei 
der Mitgliederversammlung im „La Cigogne“ wurden die Frauen 
und Männer von den Mitgliedern des CDU-Gemeindeverbandes 
Waldbronn nominiert. Dessen Vorsitzender Roland Bächlein 
konnte bei der gut besuchten Versammlung Bgm. Christian 
Stalf und Bgm.-Stv. Joachim Lauterbach begrüßen. Beson-
dere Grüße galten auch den Kandidatinnen und Kandidaten, 
denen Bächlein gleichzeitig für die Bereitschaft dankte, bei der 
Gemeinderatswahl anzutreten. „Der CDU ist es gelungen, eine 
Liste aufzustellen, die einen großen Querschnitt durch die Be-
völkerung abbildet. Das gilt sowohl für die Altersmischung von 
16 bis 72 Jahren als auch für die breit gefächerten Berufe. Auch 
der Lebens- und Familienstand sowie die Ortsteile, in denen die 
Kandidatinnen und Kandidaten wohnen, zeigen eine gute Zu-
sammensetzung. Erfreulicherweise konnte auch der Anteil der 
Frauen gesteigert werden“, schickte der Vorsitzende der Kandi-
datenvorstellung voraus.
Bgm.-Stv. Lauterbach übernahm als Versammlungsleiter die 
Wahlhandlungen. Nachdem sich die 18 Kandidatinnen und Kan-
didaten vorgestellt hatten, stimmten die 24 anwesenden Mitglie-
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der über die Aufstellung der Liste ab. Auf den jeweiligen Listen-
plätzen sind nominiert:
1. Alexander Kraft, 2. Hildegard Schottmüller, 3. Dr. Jürgen 
Kußmann, 4. Stephan Musler, 5. Jacqueline Maltzahn-Red-
ling, 6. Max Höger, 7. Tobias Härtenstein, 8. Ivana Sadric 
Nad, 9. Hartmut Friedemann, 10. Tobias Polske, 11. Mari-
on Reich, 12. Dominik Schwarz, 13. Gebhard Anderer, 14. 
Alexandra Becker, 15. Walter Vogel, 16. Jolanta Mlynek, 17. 
Joachim Anderer, 18. Karina Mackert.
Versammlungsleiter Lauterbach gratulierte den Gewählten und 
wünschte einen erfolgreichen Wahlkampf, damit die CDU sich 
als Mehrheitsfraktion im Gemeinderat bewähre und Waldbronn 
aktiv mitgestalten könne.
Zu Beginn der Versammlung hatte CDU-Fraktionsvors. Alexan-
der Kraft über die Gemeinderatsarbeit berichtet.
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Bericht: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Gemeinsam Zuhause gestalten - Kommunalwahl 2024
Für ein vielfältiges, ein offenes und lebenswertes Waldbronn.
Für alle die,
• Waldbronn grüner machen, die Verkehrswende voranbrin-

gen und Impulse zu mehr Umwelt-, Natur- und Klimaschutz 
setzen wollen

• Waldbronn zu einem lebenswerten Ort für ALLE machen 
möchten

• Sich in Waldbronn für unsere Demokratie und unsere frei-
heitliche Grundordnung einsetzen

machen wir mit unseren Kandidat*innen für die Kommunalwahl 
am 9. Juni ein treffendes Angebot:
Dr. Brigitte Kalkofen (Platz 1), Marc Purreiter (Platz 2), Beate 
Maier-Vogel (Platz 3), Andreas Wezel (Platz 4), Lena Cannistra-
Arzner (Platz 5), Jens Kahlert (Platz 6), Tanja Stern (Platz 7), Uwe 
Schaaf (Platz 8), Julia Schreiber (Platz 9), Prof. Dr. Peter Radgen 
(Platz 10), Martina Nunold (Platz 11), Dr. Max Kramer (Platz 12), 
Patricia Mock (Platz 13), Oliver Nürnberg (Platz 14), Birgitt Al-
tenburger (Platz 15), Matthias Schüssler (Platz 16), Katja Meyer 
(Platz 17), Marius Bauer (Platz 18).

 
 Foto: Mareike Inhoff

Bleiben Sie infomiert!
Wegen der Karenzzeit vor den Kommunalwahlen können wir 
an dieser Stelle nur noch Termine mitteilen. Alles Wissenswer-
te zur Gemeindepolitik, unserem Wahlprogramm sowie zu den 
Kandidat*innen finden Sie hier:
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

Bitte gehen Sie zur Wahl!
Bitte vormerken: Kreismitgliederversammlung am Freitag, 22.03. 
18 Uhr in Malsch, Theresienhaus, Muggensturmer Straße 6
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc Purreiter, 
Uwe Rohrer

Freie Wähler Waldbronn

Es ist amtlich!

 
Der 1. Vorsitzende Ralf Störzbach vor dem Waldbronner 
Rathaus Foto: Désirée Fuchs

Die Freien Wähler Waldbronn haben ihre Kandidatenliste für die 
Kommunalwahl 2024 eingereicht.
Unser 1. Vorsitzender Ralf Störzbach hat die Liste am 29.02.2024 
in den Briefkasten des Rathauses geworfen.
Wir freuen uns auf einen spannenden Wahlkampf und sind über-
zeugt, dass unsere Kandidatinnen und Kandidaten die besten Vo-
raussetzungen für eine erfolgreiche Zukunft Waldbronns haben.
Weitere Informationen zu unseren Kandidatinnen und Kan-
didaten finden Sie auf unserer Website: https://www.fwv-
waldbronn.de/kommunalwahlen-2024/
Ab sofort können wir an dieser Stelle bis zur Kommunalwahl nur 
noch Termine veröffentlichen.
Bleiben Sie deshalb einfach weiter auf dem Laufenden über un-
sere Arbeit, indem Sie unseren Newsletter abonnieren. Geben 
Sie in Ihrem Browser einfach unter https://www.fwv-waldbronn.
de/newsletter/ Ihre E-Mail-Adresse ein und bestätigen dann die 
Bestellung in Ihrem Postfach. So verpassen Sie keine Neuigkei-
ten mehr. Folgen Sie uns in Instagram und Facebook unter @
fwvwaldbronn oder finden uns unter #gutfuerwaldbronn.

SPD Waldbronn

Ein starkes Team für die Gemeinderatswahl wurde nominiert

 
 Foto: SPD-Waldbronn
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Die SPD-Waldbronn hat ihre Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Gemeinderatswahl im Juni 2024 nominiert.
Bei der gut besuchten Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
den 29. Februar 2024 im Reichenbacher Hotel Krone wurden 13 
Personen für die Liste nominiert. Dabei ist es gelungen, sehr gut 
geeignete und engagierte Kandidatinnen und Kandidaten aus 
allen drei Waldbronner Ortsteilen zu gewinnen. Auch vom Al-
ter der Personen her stellt die Liste einen repräsentativen Quer-
schnitt dar. Damit sieht sich die SPD-Waldbronn für die Wahl am 
9. Juni gut gerüstet. Angeführt wird die Liste von den amtieren-
den Gemeinderäten Jens Puchelt und Manuel Meß. 
Hier die gewählten Listenplätze im Einzelnen:
1. Jens Puchelt
2. Manuel Meß
3. Michaela Merkle-Masino
4. Michael Burkart
5. Sören Kugel
6. Philipp Niegel
7. Carolin Burkart
8. Torsten Schwab
9. Clayton Prestigiacomo
10. Holger Müller
11. Monika Rubino
12. Rüdiger Britz
13. Harry Reiser

SPD-Fahrradmarkt
Auch in diesem Jahr führt die SPD-Ettlingen wieder ihren traditi-
onellen Fahrradmarkt durch.
Termin ist Samstag, 09. März 2024 von 11 Uhr bis 15 Uhr.
Der Markt findet auf dem Dickhäuterplatz in Ettlingen statt. Man 
kann dort Fahrräder aller Art kaufen und verkaufen. Wer ein 
Fahrrad verkaufen möchte, legt selbst den Preis fest. Das Fahr-
rad wird dann (mit einem Aufschlag von 10 % zugunsten des 
Tierheims Ettlingen) zum Kauf angeboten.

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de
Facebook: facebook.com/spdwaldbronn

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Schmetterlingswunder
… unscheinbar, in einer kleinen Ritze verborgen,
den ganzen langen Winter überdauert und
vor Hunger und Sehnsucht beinahe vergangen.
Dann endlich, ganz vorsichtig das samtene Kleidchen geöffnet,
und alle Hoffnungen gesetzt –
in den nächsten wärmenden 
Sonnenstrahl –ins neue Leben …
Wilfried Albeck

Knödelauflauf mit Sauerkraut
Einfache und günstige Gerichte stehen immer hoch im Kurs. Rai-
ner Klutsch macht einen Auflauf mit Semmelknödeln und würzi-
gem Sauerkraut.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 716, KJ: 2994 E: 22 g, F: 54 g, KH: 32 g
Koch/Köchin: Rainer Klutsch

Zutaten
Für die Semmelknödel:
• 200 g Brötchen vom Vortag
• 1 Zwiebel
• 4 EL Butter
• 150 ml Milch, ca.
• 2 Eier (Größe M)
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Muskat
• 1 Bund Schnittlauch
Für das Kraut:
• 2 Zwiebeln
• 150 g Speck, durchwachsen
• 400 g Sauerkraut, frisch oder aus der Dose
• 150 g Gemüsebrühe, ca.
• 100 g Sahne, ca.
• 3 Wacholderkörner
• 1 Lorbeerblatt
• 1 TL Senf, mittelscharf
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Zucker
Außerdem:
• 150 g Bergkäse oder Gouda

Zubereitung
1. Für die Knödel Brötchen in feine Scheiben schneiden. Zwie-

bel abziehen und würfeln.
2. In einer Pfanne 2 EL Butter erhitzen. Zwiebel darin anbraten. 

Milch unterrühren. Alles über die Brötchen gießen und ca. 10 
Minuten ziehen lassen.

3. Eier mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Schnittlauch ab-
brausen, trockenschütteln, in feine Röllchen schneiden. Die 
Hälfte vom Schnittlauch mit der Eimasse unter die Brötchen 
bzw. Semmelmasse unterheben. Teig weitere ca. 10 Minuten 
ziehen lassen.

4. Die Masse mit feuchten Händen zu tischtennisballgroßen 
Bällchen formen. In reichlich kochendem Salzwasser ca. 20 
Minuten gar ziehen lassen.

5. Für das Kraut Zwiebeln abziehen und fein würfeln. Speck 
ebenfalls fein würfeln.

6. Speck in einem Topf, ca. 2-3 Minuten braten. Nach der Hälfte 
der Zeit die Zwiebelwürfel zugeben und weiterbraten, bis die 
Zwiebeln goldgelb und der Speck knusprig ist.

7. Brühe und Sahne unterrühren. Sauerkraut evtl. etwas abtrop-
fen lassen. Sauerkraut, Wacholderkörner und Lorbeerblatt zur 
Zwiebel-Speckmischung geben. Mit Senf, Salz, Pfeffer und et-
was Zucker würzen, etwa 10 Minuten schmoren und etwas 
einköcheln lassen.

8. Knödel in eine gefettete Auflaufform setzen. Das Kraut zuge-
ben und etwas mischen, sodass alles gleichmäßig verteilt ist.

9. Käse über die Knödelmischung reiben. Auflauf im Backofen 
bei 180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 20 Minuten goldgelb 
überbacken.

10. Auflauf herausnehmen, mit dem übrigen Schnittlauch be-
streuen und servieren.

Tipp: Nach Belieben noch mit Röstzwiebeln bestreuen: 2-3 Zwie-
beln abziehen und in Würfel oder dünne Spalten schneiden. 200 
ml Rapsöl erhitzen. Zwiebeln darin goldbraun frittieren. Heraus-
heben und auf Küchenpapier abtropfen lassen. Für den Auflauf 
reichen etwa 2 EL Röstzwiebeln. Wer Röstzwiebeln liebt, kann 
auch gerne 3 oder 4 EL Röstzwiebeln zugeben. Übrige Röstzwie-
beln halten sich luftdicht verschlossen ca. 1-2 Wochen.
Tipp 2: Wer möchte, kann die Knödelmasse auch zu einer Rolle 
formen, in Backpapier einwickeln und dann im Wasserbad garen. 
Nach dem Garen herausheben, in Scheiben schneiden und nach 
Belieben anbraten. Danach wie im Rezept weiter verarbeiten. 
Ebenfalls möglich, einen Teil, ca. ein Drittel, der Speck-Zwiebel-
masse für die Knödel verwenden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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